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Die Deutschen Mannschaftsmeister 2016/17 des 

tragen sich im Goldenen Buch 
der Gemeinde ein

SV Germania Weingarten 

Die Gemeinde Weingarten gratuliert 
zum Titel und bedankt sich beim Verein 

für diese großartige Leistung!
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 21.01.2016 bis Freitag, 27.01.2016
Samstag, 21.01.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Sonntag, 22.01.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, Graben, 
Tel. 07255/76040
Montag, 23.01.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Dienstag, 24.01.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwoch, 25.01.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Donnerstag, 26.01.: Via-Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wil-
helm-Str. 8 B, Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Freitag, 27.01.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

21.01. 08.00 Uhr - 23.01. 08.00 Uhr
Zahnarzt, Bahlul Makhluf, Wilhelmstr. 37/39, Bretten, 
Tel. 07252/5048848

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr 
- 12 Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 
Uhr und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine 
nach telefonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Dro-
gen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Doppelter Wechsel in der Lepp-Passage

Tradition und Qualität unter neuer Leitung
Die beiden bekannten Geschäftsbetriebe in der Lepp-Passage, das „Casetta del Caffè“ und „Der Friseur“ habe den Besitzer gewech-
selt. Die beiden bisherigen Inhaber, Patrick Linke und Friseurmeister Felix Weise, haben sich aus dem jeweiligen Geschäftsbereich 
zurückgezogen. Für beide Betriebe wurde eine qualifizierte Nachfolge gefunden. Bürgermeister Eric Bänziger hat die neuen Ge-
schäftsinhaber besucht und ihnen einen guten Start gewünscht.

Familie Enderle führt das „Casetta“ weiter
Das Kaffee- und Schokoladengeschäft, das mittlerweile einen 
fast überregionalen Ruf erlangt hat, wurde am 2. Januar un-
ter dem neuen Inhaber Heinz Enderle wiedereröffnet. Camil-
la Enderle, den Kunden seit der ersten Stunde bekannt, bringt 
ihre Leidenschaft und ihre Erfahrung ein, Tochter Susanne 
frischen Schwung und neue Ideen. Erlesene Aromen in styli-
scher Optik angeboten, verführen die Kunden zum Probieren 
und Genießen, denn die einzigartige Atmosphäre soll beibehal-
ten werden. Weiterhin setzen die neuen Inhaber auf nicht all-
tägliche Ware, darunter viele prämierte Produkte. Der Online-
shop und der Geschenkverpackungsservice laufen weiter wie 
gewohnt. Am 21. Januar lädt Familie Enderle herzlich ein zum 
Eröffnungsevent mit der „Jazzarias“ von 13 bis 16 Uhr.

„Der Friseur“ wurde zu „Maurizio Frisuren“
Am 3. Januar hat das Friseurgeschäft „Maurizio Frisuren“ neu 
eröffnet. Der Inhaber Maurizio Casubolo verbindet mit dem 
Neuen Jahr „Neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege 
zum Ziel…“. Er kommt aus Bad Säckingen, war dort über zwei 
Jahrzehnte selbständig als Trainee im Friseurbereich tätig und 
hat sich aus privaten Gründen verändert. In Weingarten wur-
de das bisherige Personal übernommen. Anke und Diana arbei-
ten als Vollzeitkräfte, Natalie in Teilzeit. Sein Ziel sei ein rein 
veganer Geschäftsbetrieb, das bedeute die ausschließliche Ver-
wendung von Haarfarben und Shampoos, die aus Herstellung 
ohne Tierversuche stammen. Außerdem setzt „Maurizio Frisu-
ren“ auf Produkte aus Deutschland und Europa.

von links Susanne, Camilla und Heinz Enderle, 2. von links Bürgermeister Bänziger

von links Anke, Inhaber Maurizio, Diana und Bürgermeister Bänziger
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Die Linden müssen entfernt werden
Bereits im Februar soll das vollzogen werden

Im Herbst soll in der Burgstraße mit den Arbeiten am zweiten 
Bauabschnitt – zwischen Bruchsaler Straße und Paulusstraße 
– begonnen werden. Dieser Abschnitt ist ein sehr breiter Stra-
ßenraum. Hier stehen 16 Lindenbäume, von denen aber bereits 
elf durch ständiges Zurückschneiden in der Vergangenheit
stark geschädigt sind. Bereits in der ersten Informationsveran-
staltung zum „Umbau Burgstraße“ hatte die Planerin Elke Ge-
ricke darauf hingewiesen, dass diese Linden nicht zu erhalten
seien. Darum werden entsprechend der bekannten Planung
komplett alle entfernt und nach Beendigung der Baumaßnah-
me durch neue schmalkronige Bäume ersetzt und dazwischen
Senkrechtparkplätze eingerichtet werden. 
Nach dem Bundesnaturschutzgesetz § 39 ist allerdings das Fäl-
len von Bäumen aus Gründen des Vogelschutzes zwischen dem 
1. März und dem 30. September verboten. Darum soll es bereits
im Februar gemacht werden, damit dann der Umbau der Burg-
straße in diesem Abschnitt zügig angegangen werden kann.

Neue Gesichter innerhalb der Finanzverwaltung

Zu Beginn des neuen Jahres haben gleich drei Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ihren Dienst in der Finanzverwaltung auf-
genommen:
Die neue Leiterin der Finanzverwaltung Frau Maral Saraie (30) 
war nach ihrem erfolgreich abgeschlossenen Masterstudium 
des Public Managements bei der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg Referentin und bringt viele Erfahrun-
gen aus dem Haushalts- und Finanzmanagement sowie bei der 
Einführung der Kommunalen Doppik mit. Sie tritt die Nachfol-
ge von Norbert Bittner an, der nach 43 Jahren im öffentlichen 
Dienst 2018 in Ruhestand gehen wird. Matthias MühlboÅNck 
(34) absolvierte im Dezember vergangen Jahres erfolgreich
die Staatsprüfung zum Bachelor of Laws an der Hochschu-
le für öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg.
Bei der Gemeinde Weingarten wird Herr MühlboÅNck die
Themen Controlling, die Einführung des neuen kommunalen
Haushaltsrechts (NKHR) sowie den Ausbau der Breitbandver-
sorgung federführend bearbeiten. Sein Vorgänger wurde im
Herbst zum stellv. Amtsleiter in einer anderen Gemeinde ge-
wählt. Frau Sandra Ramminger (41) war Verwaltungsfachange-
stellte beim Landratsamt Göppingen und dort im Kämmerei-

amt tätig. Sie bringt langjährige Erfahrung in der Debitoren-
buchhaltung sowie in der Sachbearbeitung von Mahnungen 
und Vollstreckungen mit. Die neuen Mitarbeiter wurden von 
Bürgermeister Eric Bänziger sowie dem Personalratsvorsitzen-
den Udo Schneidewind begrüsst. Beide wünschten ihnen einen 
guten Start und viel Erfolg bei der Ausübung der Tätigkeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde.

v.l.n.r. Bürgermeister Eric Bänziger, Amtsleiterin Maral Saraie, Matthias
MühlboÅNck, Sandra Ramminger und Personalratsvorsitzender Udo Schneidewind

Rettungsgassen retten Leben

Ereignet sich auf der Autobahn ein Unfall, so kommt es in 
aller Regel zu einem Stau. Ärgerlich für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer, die ihr Ziel verspätet erreichen, aber un-
ter Umständen lebensbedrohlich für die Unfallbeteiligten, 
die schneller Hilfe bedürfen. Darum gilt bei jedem Stau – 
auch wenn die Ursache nicht sofort erkennbar ist - eine Ret-
tungsgasse bilden: „Auf Straßen mit mindestens zwei Fahr-
streifen müssen Autofahrer eine Rettungsgasse bilden, da-
mit Rettungswagen, Feuerwehr und Polizei ohne Behinde-
rungen zum Einsatzort kommen können“. Dieses Gesetz gibt 
es schon lange, aber erst jetzt hat eine Verordnung zur Än-
derung der Straßenverkehrsordnung zum 14. Dezember 2016 
klar definiert, wann und wo die Rettungsgasse sein soll. 
Wann: Bei Schrittgeschwindigkeit oder Stillstand des Ver-
kehrs. Wo: Die freie Gasse, die ausschließlich der Durchfahrt 
von Polizei- und Hilfsfahrzeugen vorbehalten ist, muss sich 
zwischen dem äußerst linken und dem unmittelbar rechts 

daneben liegenden Fahrstreifen befinden. Fahrzeuge, die 
sich auf der mittleren Spur befinden, sollen demnach nach 
rechts rücken und Fahrzeuge auf der linken Spur dicht an 
den linken Fahrbahnrand.
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Der SV Germania holt den dritten Stern

Das heiß Ersehnte ist endlich geschafft. Der SV Germania hat 
nach drei vergeblichen Anläufen den dritten Stern geholt und 
sich gegen den KSV Ispringen in der Bertha-Benz-Halle in 
Pforzheim zum deutschen Mannschaftsmeister im Ringen ge-
krönt. Als das Ergebnis nach dem vorletzten Kampf klar war, 
brachen alle Dämme und Sportler wie Anhänger taumelten in 
einen Rausch des Glücks. „Oh wie ist das schön! So was ha’m 
wir lange nicht gesehen“, tönte es von den Rängen und die Er-
leichterung war grenzenlos. Denn die Erwartung war keines-
wegs überschwaÅNnglich gewesen. „Es wird eine ganz enge Ki-
ste“ war die allgemeine Meinung. „Wir müssen unten (gemeint 
sind die kleinen Gewichtsklassen) Punkte machen, denn oben 
haben wir nichts zu holen“, sagte Richard Hartmann. „Gegen 
den Kubaner werden sie einen Jugendringer einsetzen“ vermu-
tete Reinhard Füchsel. „Wir verlieren mit zwei Punkten, aber es 
wird reichen“, tippte Günter Langer. Alle Prognosen sollten zu-
treffen. Bereits beim Aufwärmprogramm der Sportler war die 
Spannung mit Händen zu greifen. Jeder hatte spezielle Vorbe-
reitungen für seine Physis und war auf seinen Kampf fokus-
siert.
Hochkonzentriert auf die entscheidenden sechs Minuten des 
Abends, in denen er alles geben wollte, und bei der National-
hymne konnten die Männer kaum mehr still stehen. Nach 58 
Sekunden hatte der erste Kämpfer Thomas Rönningen die er-
sten vier Punkte eingefahren, am Ende waren es neun zu eins, 
was dem SVG drei Mannschaftspunkte brachte. Es war vor al-
lem psychologisch ein immens wichtiger Einzelsieg. Denn im 
Folgenden lief längst nicht alles nach Plan und die vier Punk-
te Vorsprung aus dem Hinkampf wurden für den SV Germa-
nia überlebenswichtig. Jeder Sportler kämpfte aufopferungs-
voll, kein Einziger wollte sich am Ende des Tages sagen lassen, 
er hätte nicht alles gegeben. Ionut Panait zeigte sich erneut als 
zuverlässiger Leistungsträger. Seine drei Mannschaftspunkte 
retteten den Vorsprung, was er in einem anschließenden Bad 
in den Armen der Fans sichtlich genoss. In der anschließenden 
Pause spürten viele Germanen schon deutlich Oberwasser. „Es 
läuft besser als erwartet“, bilanzierte der sportliche Leiter Se-
bastian Mayer. „Wir brauchen in der zweiten Halbzeit noch drei 
Siege, dann klappt es.“ Doch es sollte noch spannend werden. 
Die offenbar aufgrund eines organisatorischen Versäumnisses 
längst nicht ausverkaufte Halle war fest in Weingartner Hand. 
„70 Prozent sind Weingartner“ schätzte Peter Müller. Die laut-
starken SVG-Anhänger füllten mehr als eine ganze Tribüne und 
stärkten ihren Sportlern den Rücken. Nicht nur die spektaku-
lären Siege wurden gefeiert, auch diejenigen, die nur Schadens-
begrenzung betrieben fanden genauso ihren Rückhalt. Den-

noch war die Stimmung sehr friedlich und mündete in den Hö-
hepunkt eines gemeinsamen Freundschaftsfotos beider Mann-
schaften nach dem Endstand. Als ausgerechnet der amtierende 
Weltmeister und bestbewertete Germane in einen Rückstand 
geriet, sahen manche schon die Felle davon schwimmen und 
fingen an zu rechnen. Sollte der Sieg den Germanen tatsäch-
lich ein viertes Mal nicht vergönnt sein? Aber an diesem Abend 
war das erforderliche Quäntchen Glück zur Stelle und der Jubel 
kannte keine Grenzen und Ralph Oberacker konnte der Sekt-
dusche von Oliver Hassler nicht entfliehen. Er stellte sich ver-
mutlich sehr gerne.

Die Pokalübergabe war nur noch eine Formsache.

Meisterfeier in der Mineralix-Arena
Der SVG ist Deutscher Meister! Das lang ersehnte Ereig-
nis – „Wir sind heiß wie nie“ – haben die Anhänger nach der 
Rückkehr aus Pforzheim in der heimischen Mineralix-Are-
na gebührend gefeiert. „Shalala SVG Germania“ tönte es eins 
ums andere Mal als der Pokal in die Halle gebracht wurde 
und mehr noch als die siegreiche Mannschaft einmarschier-
te. „Was für ein Jahr liegt hinter uns!“ rief der Vorsitzende 
Ralph Oberacker. Er erinnerte an den Einbruch in die Mine-
ralix-Arena vor genau einem Jahr, als 40.000 Euro gestohlen 
wurden – „Wir waren am Boden zerstört!“ - aber auch an den 
Zusammenhalt von Anhängern und Sponsoren, die den Ver-
lust ausgeglichen hatten. Er erinnerte an das Finale der Sai-
son 2015/16 in Nendingen, als dem SVG bei Punktegleichstand 
nur ein einziger  zum Glück gefehlt hatte. Und jetzt das! „Wir 
haben den Titel mehr als verdient!“ rief er und fand lautstar-
ke Zustimmung. Für jeden einzelnen Ringer fand er freund-

Die Fans im Freudentaumel - Konfettiregen als der Sieg feststand

Die siegreiche Mannschaft

Frank Stäbler mit dem Meisterpokal
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liche und lobende Worte, ebenso für das Vorstandsteam, die 
Helfer und die Gastgeber. Die Freude war überschaÅNumend 
und mündete in fröhliche Ausgelassenheit. Die beiden Musi-
ker der „Grombacher“ hatten die passende Gute-Laune-Mu-
sik und heizten die Stimmung weiter an. Die Fans standen 
auf den Tischen um besser sehen zu können und die Mann-

schaft zog eine Polonaise mit dem Pokal. Jeder musste sein 
Glück in die Welt hinaus und sich die Anspannung von der 
Seele schreien. „Wir freuen uns über die Deutsche Meister-
schaft“, sagte Oberacker zum Schluss. „Morgen beginnt das 
Projekt Deutsche Ringerliga.“

Empfang beim Bürgermeiser für die siegreichen Germanen
Ringer tragen sich ins Goldene Buch ein

„Der dritte Stern ist aufgegangen“, sagte Bürgermeister Eric 
Bänziger zur Eröffnung des Empfangs, den die Gemeinde Wein-
garten ihrem Ringerverein zum Gewinn der deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft bereitet hatte. Der Zeitpunkt am Vormit-
tag war günstig gelegt, so dass fast alle noch teilnehmen konn-
ten, bevor jeder die Heimreise antrat. Alle anwesenden Rin-
ger trugen sich ins Goldene Buch der Gemeinde ein. Bänziger 
brachte Stolz auf diesen Verein und seine Anhänger zum Aus-
druck, die die Bertha-Benz-Halle in eine „Weingartner Halle“ 
verwandelt hatten: „So etwas bringt kein anderer Verein zu-
stande.“ Die Aussage bezog sich auch auf die Professionalisie-
rung des Ringsports durch den SV Germania, was Bänziger als 
eine „Gesamtleistung des ganzen Vereins“ bezeichnete. Das 
sei der richtige Weg. Die außerordentliche Stimmung habe 
auch die Mannschaft zum Sieg getragen. aber Oberacker gab 
den Ball zurück und dankte der Gemeinde für ihre dauerhaf-
te Unterstützung und den anderen Vereinen für ihre bereitwil-
lige Kooperation. Damit sprach er auch im Namen des Vereins-
sprechers Karlernst Hamsen. Das alles bilde ein tolles Umfeld, 
ohne das solche Leistungen nicht möglich seien. Die Sportler 

hätten nicht auf der Matte, sondern auch neben der Matte ihr 
Bestes gegeben und einer für den anderen gekämpft. Die Mei-
sterschaft sei eine glanzvolle Teamleistung gewesen. Der Eh-
renvorsitzende Richard Hartmann gratulierte im Namen der 
Ehrenmitglieder. Er sei stolz auf diese Vorstandschaft, die den 
Verein zu solchen Leistungen geführt habe.

Die Ringer des SV Germania tragen sich nach der errungenen Meisterschaft ins Gol-
dene Buch der Gemeinde ein

Café „Zeitvertreib“ in der Kanalstraße eröffnet

Das ehemalige „kaiserliche Postamt“ ist – zumindest äußer-
lich – wieder auferstanden und heißt jetzt „Zeitvertreib“. Der 
Unternehmer Rolf Koch hat das historische Anwesen, erbaut 
1911, von seinem Vorbesitzer Engelbert Dämmer übernommen, 
der darin über rund 40 Jahre ein Fotogeschäft betrieben hat-
te. Koch hat das Erdgeschoss bis auf eine halbe Zwischenwand 
entkernt und völlig neu konzipiert. Daraus geworden ist ein 
gemütlich anmutendes Café in originell-nostalgischem Stil 
und mit viel Liebe zur Historie und zum Detail. Ein solches, 
witziges Detail ist beispielsweise die Bierzapfanlage, die in 
Hommage an das Postamt, in einen original alten Briefkasten 
eingebaut und in der damaligen postgelben Farbe gestrichen 
wurde. Das Café bietet Frühstück, Kaffee, Kuchen und warmes 
Essen mit wöchentlich wechselnder Karte. Das Pächterehepaar 
Sarah Helmle und Rüdiger Amling machen fast alles in eigener 
Herstellung, wobei sie Wert legen auf Zutaten aus fairem Han-
del, unbelastetem Anbau und in Teilen der Auswahl für Veganer 
geeignet. Das Lokal ist barrierefrei, kinderfreundlich und hat 
außer Montags täglich von Dienstag bis Samstag von 9.00 bis 
22.00 Uhr durchgehend geöffnet, an Sonn- und Feiertagen von 
9.00 bis 17.00 Uhr. Bürgermeister Eric Bänziger hat dem neuen 
Besitzer und dem Pächterehepaar gratuliert und einen guten 
Start gewünscht.

von links: Rolf Koch, Doris Koch, Sarah Helmle, Eric Bänziger

Fortsetzung von Seite 5
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Neujahrsempfang der Gemeinde

Einleitung
Die Konjunktur brummt. Mit dieser Überschrift aus den BNN des 
Tages eröffnete Bürgermeister Eric Bänziger den diesjährigen Neu-
jahrsempfang. Die aktuelle Situation zeige, dass Deutschland durch 
erhebliche Investitionen in Infrastruktur hervorragende Standort-
voraussetzungen für die Ansiedlung von Unternehmen geschaffen 
habe. Zu dieser Infrastruktur gehöre auch Breitbandverlegung als 
Voraussetzung für schnelle Datenübertragung und damit für die 
Technik der Zukunft, die Digitalisierung, die den Alltag rasant ver-
ändern werde. Zu einem Referat über die damit verbundenen Vor- 
und Nachteile und Herausforderungen begrüsste er die Geschäfts-
bereichsleiterin für Existenzgründung, Unternehmensförderung, 
Dienstleistung, Handel und Tourismus der Industrie- und Han-
delskammer, Jenny Geis. In der weiteren Begrüssung verband er 
mit jedem Namen der honorigen Gäste ein bestimmtes Projekt. In 
der Verwaltung übernahm Maral Saraie zum Jahresbeginn die Fi-
nanzverwaltung von Norbert Bittner, der 2018 in den Ruhestand 
geht. Zusammen mit dem ebenfalls neuen Mitarbeiter Matthias 
MühlboÅNck wird das Rechnungswesen auf das Neue Kommuna-
le Haushaltsrecht umgestellt. Dann gab er das Wort an die Fachre-
ferentin.

Referat
„Macht die Digitalisierung die Menschen ersetzbar?“ fragte die-
se zu Beginn ihrer Ausführungen. „Haben wir bald keine Arbeits-
plätze mehr? Dazu ein klares ‚Nein‘.“ Die Digitalisierung sei als ein 
Werkzeug zu betrachten, das vieles erleichtert, Chancen kreiert und 
Märkte öffnet. Das erläuterte sie an einigen Beispielen: Mehr und 
mehr Standorthändler eröffnen entgegen ihrem anfänglichen Wi-
derstand einen Online-Shop. Andere machen ihr Geschäftsmodell 
bekannt wie die Tortenbäckerin aus Baden-Baden, die ihre Kunden 
über den YouTube-Kanal rekrutiert. Andererseits erfordere Digita-
lisierung Weitsicht, Vernetzung und Flexibilität. Was macht bei-

spielsweise die Zulieferindustrie von Außenspiegeln und Stoßstan-
gen, wenn das selbstfahrende Auto das nicht mehr braucht? Digi-
talisierung bringt Erleichterung, aber gestalten, kontrollieren und 
entscheiden tue der Mensch. Und dazu brauche er Bildung, um die 
richtigen Informationen auszuwählen und gute Entscheidungen 
zu treffen. Das sei Aufgabe der Ausbildung. Wer gut gebildet sei, han-
dele reflektiert und stärke somit seine eigene Sicherheit im Netz. 
Dazu unterstrich sie den Stellenwert der Technologieregion Karls-
ruhe mit KIT und Unternehmen aus dem IT-Bereich. Mit dem Hin-
weis, dass die Nutzung des Smartphone für alle einen Ausbau von 
Breitband erfordere, war sie wieder in Weingarten angekommen.

Ausblick
Bürgermeister Bänziger berichtete über den geplanten Ausbau des 
Netzes bis in jede einzelne Straße. Was die Weingartner Bürger 2017 
erwartet, hatte er bereits eingangs mit einigen aktuellen Großpro-
jekten skizziert: „!mittendrin leben“ kann nach einem befriedigen-
den Abschluss der Grundstücksverhandlungen starten. Der Lärm-
schutzwall wächst. Der Hochbehälter wird seiner Bestimmung 
übergeben. Der Ausbau der Burgstraße und der Jöhlinger Straße sei-
en mit einem Gesamtvol1u2m/1e25n von 18 Millionen Euro „Jahr-
hundertprojekte“. Einige bauliche Veränderungen werden dem Mo-
dell Gemeinschaftsschule zum Bestand verhelfen. 114 Personen 
kommen in die Anschlussunterbringung und werden die Groß-
gebäude beziehen. Diese Ausführungen wurden durch eine Bildprä-
sentation ergänzt. Im Rahmen seiner Begrüssung versäumte der 
Bürgermeister es nicht, den vielen Ehrenamtlichen zu danken, Ge-
meinderäten und Hilfsorganisationen für ihre freiwilligen Dienste.
„Sie bereichern unsere soziale Gemeinschaft mit Ihrem Engage-
ment. Danke!“. Das Musikduo „my pianist an me“ mit Gesa Ame-
lie Petersen am Saxofon und Marlin Oster am Piano sorgte mit mo-
dernen und jazzbetonten Stücken für eine gelungene Umrahmung 
der Feierstunde.

(von links): Bürgermeister Eric Bänziger, Referentin Jenny Geis, Weinkönigin Elisa. Gemeinsam mit den Gemeinderäten wurde die Neujahrsbrezel angeschnitten

An alle Hundebesitzer
Bitte die Hinterlassenschaften Ihres Hundes wegräumen. 

Hundekot Gartenstraße-Olesaplatz

Hallo Hundebesitzer,
wir wollen Ihnen das tägliche Gassi-Gehen mit Ihrem Hund er-
leichtern. An vielen Stellen in Weingarten hängen Spender, de-
nen Sie kostenlos „Robidog-Tüten“ entnehmen können. Damit 
können Sie die Häufchen Ihres Lieblings problemlos aufsam-
meln und in öffentlichen Mülleimern oder in Ihrem Hausmüll 
entsorgen.

Es gibt also keinen Grund mehr, die Häufchen einfach rumlie-
gen zu lassen. Gerade kein Spender in der Nähe? Kein Problem: 
Beim nächsten Spaziergang am Bürgerbüro vorbeigehen. Auch 
dort erhalten Sie kostenlos Robidog-Tüten und Sie dürfen gern 
eine Handvoll auf Vorrat mitnehmen. Damit Sie und Ihr Hund 
immer gut versorgt sind.
Bitte, machen Sie von diesen Tüten regen Gebrauch.
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Morsche Bäume müssen gefällt werden

Im Schulhof muss die vorderste der drei Plata-
nen (am nächsten zum Eingang) gefällt werden. 
Die Verkehrssicherung mache es erforderlich, er-
klärte Baumkontrolleur Kay Ostwald. In der Tat 
zeigt sich am Fuß des Baumes ein riesiges Loch, 
wo sich keine Wurzel mehr befindet und das Holz 
bis in die Tiefe komplett morsch geworden ist. 
„Es ist nicht so, dass der Baum sofort umfallen 
wird“, sagt Ostwald, „aber er ist auf jeden Fall ge-
fährdet und in einem Schulhof geht so etwas gar 
nicht.“ Daher wird der Baum Anfang 2017 gefällt.

Dasselbe gilt für die Akazie an der Kreuzung Jöhlinger Straße / Bruchsaler Straße. Auch er 
ist am Fuß des Stammes von einem Pilz befallen, der ihm schon schwer zugesetzt hat. Eine 
Kahlstelle an der Rinde macht das deutlich sichtbar, das Holz darunter ist angegriffen. Hier-
zu sagt Ostwald, es seien Überlegungen angestellt worden, den Baum zu halten bis mit dem 
Ausbau der Jöhlinger Straße begonnen werde. Aber das sei zu gefährlich. Die Baumwurzeln 
hätten keinen Platz mehr im Erdreich, drücken deutlich sichtbar die Gehwegplatten nach 
oben und wachsen bereits durch die Baumscheibe. Gut möglich, dass der Baum nur noch 
vom Druck der Baumscheibe im Gleichgewicht gehalten werde.
Dies sind nur Beispielsfälle. Insgesamt müssen ca. 16 Bäume innerhalb der Ortslage gefällt 
werden. In fast allen Fällen werden Nachpflanzungen erfolgen.
Foto 1 „Die vorderste Platane im Schulhof“ ist deutlich sichtbar im Wurzelbereich morsch und muss gefällt werden.“
Fotos 2 „Die Akazie an der Jöhlinger Straße ist am Fuße des Stammes von einem Pilz befallen und morsch. Er kann höchstwahr-
scheinlich nicht bis zum Umbau der Jöhlinger Straße gehalten werden.“

Aus dem Verwaltungsausschuss am 16.01.2017

Die Gemeinde Weingarten hat den Bauhof, die Abwasserbeseitigung und 
die Wasserversorgung als Eigenbetriebe aus ihrem Haushalt ausgelagert. 
Somit stellen alle drei Betriebe eigene Kalkulationen und Wirtschafts-
pläne auf, die jedoch vom Gemeinderat genehmigt werden. Der Verwal-
tungsausschuss hat über die Wirtschaftspläne vorberaten und dem Ge-
meinderat die Zustimmung empfohlen. Der bisherige Kämmerer Norbert 
Bittner gab jeweils eine Betrachtung des Wirtschaftsjahres 2016 und ei-
nen Ausblick auf 2017.

Der Bauhof
Der Erfolgsplan 2017 enthält die laufenden Kosten, wobei die Personal-
kosten mit insgesamt 917.300 Euro den größten Posten ausmachen. Die 
Stellenübersicht sieht 16 Vollzeitkräfte vor, Teilzeitstellen für Reinigung 
und eine Verwaltungskraft. Zwei vollbeschäftige Personen haben die Lei-
tung in den Bereichen Straßenbau und Grünpflege inne. Die wesentli-
chen Aufgaben liegen zu 20 % im Bereich Grünanlagen, zu 13 % im Stra-
ßenbau, zu 16 % beim Friedhof und zu 20 % bei Sonstiges.
Die für 2016 vorgesehenen Investitionen für Grundstück und Gebäude im 
Vermögensplan in Höhe von 1.080.000 Euro wurden großteils nicht rea-
lisiert sondern auf 2017 verschoben. Mit insgesamt 265.000 Euro wurden 
in 2016 lediglich die restliche Schotterfläche des Betriebsgeländes asphal-
tiert, ein Salzsilo errichtet und erste Planungsleistungen für den Neubau 
eines Personalgebäudes bezahlt. Darum wurde auch die vorgesehene Kre-
ditaufnahme in Höhe von 1,2 Millionen nur in Höhe von 600.000 Euro ge-
tätigt. In 2017 steht nun der Bau zweier Garagen an, eine Überdachung der 
Lagerhalle sowie weitere Planungsleistungen und Kosten für den Bau des 
neuen Gebäudes sowie eines Ölabscheiders. Dafür ist eine Kreditaufnah-
me in Höhe von 510.000 Euro in Form eines Trägerdarlehens durch die 
Gemeinde vorgesehen. Der Haushaltsansatz für Geräte und Betriebsaus-
stattung wurde 2016 dagegen planmäßig ausgeschöpft. Unter anderem 
wurden ein Traktor mit Zusatzgeräten, ein Ford Transit und ein Erdgas-
Fahrzeug ersetzt. Der Traktor verfügt über ein Parallelmulchgerät, das ein 
Mähen an Böschungen möglich macht, und kann im Forstbetrieb einge-
setzt werden. Ein Holzhäcksler verarbeitet Baumschnitt vor Ort. Jüngstes 
Beispiel für diesen praktischen und Zeit sparenden Einsatz war die De-
montage des Christbaums an der Marktbrücke. Der Finanzplan enthält 
Plansätze für die Beschaffung von Geräten und die Ersatzbeschaffung ei-

nes Multicars. Da ab 2019 die Abschreibungen höher sind als die Investi-
tionen, können die Trägerdarlehen ab 2019 mit jährlich 50.000 Euro ge-
tilgt werden.
Ortsbaumeister Oliver Leucht berichtete, das neue Salzsilo funktioniere 
hervorragend. Die Körnung sei wesentlich feiner, darum müsse viel weni-
ger ausgebracht werden. Durch das Silo sei weniger Rüstzeit für das Fahr-
zeug erforderlich und es sei preislich günstiger im Einkauf als die bishe-
rige Sackware. Bürgermeister Bänziger lobte den Winterdienst in dieser 
Saison als „vorbildlich“. Die Ausschussmitglieder stimmten dem Wirt-
schaftsplan einstimmig zu.

Die Abwasserbeseitigung
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserversorgung weist ein Ge-
samtvolumen von 7.298.600 Euro aus, knapp zwei Millionen entfallen auf 
den Erfolgsplan. Dieser enthält die laufenden Kosten sowie die erhöhten 
Aufwendungen für die Kanalnetzunterhaltung aufgrund der Eigenkon-
trollverordnung. Für die Einnahmen aus Gebühren 2017 sind 2,02 Euro 
pro Kubikmeter bez genes Frischwasser und bei 0,56 Euro pro Quadrat-
meter befestigte Fläche zugrunde gelegt. Im Vermögensplan 2017 sind 
mehrere große Investitionen vorgesehen: Die Erschließung des Gewerbe-
gebiets Sandfelds und des Baugebiets Moorblick, die Erneuerung der Ka-
nalisation in der Burgstraße (erster Bauabschnitt), der Paulusstraße, der 
Mühlstrasse und der Kirchstraße sowie die Planung für die Schillerstraße 
(zwischen Paulus- und Luisenstraße). Neben Abschreibungen und Ent-
wässerungsbeiträge aus Moorblick wird eine Kreditaufnahme von 1,05 
Millionen erforderlich sein. Kommt noch die Jöhlingerstraße dazu, wer-
den weitere Kredite erforderlich sein. Bis zum Jahr 2020 wird sich damit 
der Stand der Kredite voraussichtlich auf knapp 15 Millionen Euro erhö-
hen.
Bürgermeister Eric Bänziger erklärte hierzu, diese „gigantische Zahl“ von 
allein 6 Millionen für die Burgstraße sei nicht zu ändern. Die Schulden 
könnten nicht reduziert, sondern nur verteilt werden auf die nächsten 50 
Jahre. Auf die Nachfrage von Nicolas Zippelius (CDU), warum dieser lange 
Zeitraum, erklärte er, es gebe ein Gesetz, Investitionen auf die Nutzungs-
dauer zu verteilen, damit alle Nutzer an der Zahlung beteiligt seien.
Alternativpläne gebe es im Tiefbau nicht. Die Dimension der Anlge sei be-
rechnet, denn in den Kanal in der Burgstraße laufen viele Seitenäste ein. 
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Außerdem koste allein die Herstellung des Trennsystems 1 Million. Walzbachtal investiere in Rückhaltebecken, Weingarten in ein Trennsystem. Matt-
hias Görner (WBB) mahnte, die Gesamtverschuldung nicht aus den Augen zu verlieren. Er nannte diese Verpflichtung, Vermögen über Kredite zu finan-
zieren, einen „Systemfehler“. Daran verdienten nur die Banken. Bänziger meinte, diese Situation sei in vielen Gemeinden so, nicht nur in Weingarten. 
Die Infrastruktur aus dem Zweiten Weltkrieg komme jetzt Stück für Stück zur Erneuerung. Erstens seien die Ton- und Gußeisenrohre von damals jetzt 
einfach kaputt und zweitens seien heute ganz andere Standards gefordert. Eine Verteuerung liege auch darin, fügte Oliver Leucht hinzu, dass damals 
Material verbaut wurde, was heute als Sondermüll entsorgt werden müsse.

Die Wasserversorgung 
Der Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebs „Wasserversorgung“ umfasst ein Gesamtvolumen von knapp drei Millionen Euro, davon 1,1 im Erfolgsplan 
und 1,8 im Vermögensplan. An Investitionen sind unter anderem Kosten enthalten für die Sanierung des Brunnen I bei der Carix-Anlage, die Erneue-
rung der Steuer- und Fernwirktechnik der Hochbehälter Sallenbusch und Sohl sowie die Förderleitung vom Hochbehälter Setz zum Hochbehälter Kir-
chberg. Außerdem betrifft die Erneuerung der Wasserleitung dieselben Strassenzüge, in denen die Erneuerung der Kanalisation ansteht sowie die Er-
schließung des Gewerbegebiets Sandfeld. Hinzu kommt noch die Jöhlinger Straße. Hier sei vor allem die Frischwasserleitung marode, was in der Ver-
gangenheit zu mehreren großen Wasserrohrbrüchen geführt habe, erklärte Bürgermeister Eric Bänziger und Ortsbaumeister Oliver Leucht ergänzte, 
dass der Abwasserkanal im Wesentlichen in Ordnung sei, wenn es Probleme gebe, dann bei den Hausanschlüssen. Die erforderlichen Kredite werden 
bis 2019 bei über 9 Millionen liegen.

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, den 23.01.2017, 18:30 Uhr 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

 1  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 

 1.1  Neubau Einfamilienwohnhaus mit Garage, Leipziger Straße 24, Flst.Nr. 
19375 

 1.2  Erweiterung eines Reihenendhauses durch einen Anbau auf der 
Westseite, Ahornweg 12, Flst.Nr. 12586/1 

 1.3  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage, Heglachweg 1, 
Flst.Nr. 19770 

 1.4  Bauvoranfrage: Errichtung einer eingeschossigen, barrierefreien 
Altenteilerwohnung,  Siedlung Sohl 1, Flst. Nr. 16185 

 1.5  Abbruch einer Scheune, Bahnhofstraße 35, Flst. Nr. 337,338,339 

 1.6  Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung, Bahnhofstraße 35, 
Flst. Nr. 337, 338, 339 

 1.7  Umbau Einfamilienwohnhaus in Zweifamilienwohnhaus, Siedlung Sohl 
4, Flst.Nr. 16172 

 2  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 3  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik von der letzten Sitzung (siehe 
Anlage) 

 

Weingarten (Baden), 16.01.2017
Eric Bänziger
Bürgermeister

3 Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Umwelt und Technik von der letzten Sitzung (siehe
Anlage)

Weingarten (Baden), 16.01.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
 
     

Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde 
lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

14.02.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Informationen aus dem Rathaus
Ferienbetreuung fü r Grundschü ler im „Haus Kunterbunt“
Wie schon in den vergangenen Jahren, wird die Gemeinde Weingar-
ten (Baden) auch in diesem Jahr eine Betreuung fü r Grundschü ler 
anbieten. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 
07:00 – 16:00 Uhr und fi ndet in den Räumlichkeiten der Schulkind-
betreuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Folgende Ferienbetreuungszeiten sind vorgesehen:
Schuljahr 2016/17:
Faschingsferien: 27.02. – 03.03.2017
Osterferien: 10.04. – 21.04.2017
Pfi ngstferien: 06.06. – 16.06.2017
Schuljahr 2017/18:
Sommerferien: 21.08. – 08.09.2017
Herbstferien: 30.10. – 03.11.2017
Wenn Sie Ihr Kind heute schon verbindlich zu einer der oben ge-
nannten Ferienbetreuungsform anmelden wollen, können Sie dies 
gerne machen. Anmeldeformulare fi nden Sie unter:
http://www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/
kinder-jugend.html
Bei Fragen können Sie sich an Frau Kirchberg (Tel: 07244/706498 
oder per E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de) sowie an die 
Mitarbeiter der Schulkindbetreuung (Tel. 07244/947695) wenden.
___________________________________________

Das Forstrevier Weingarten informiert
Holzeinschlag im Weingartner Moor
Leider macht das Eschentriebsterben auch vor dem Naturschutz-
gebiet Weingartner Moor nicht halt. Diese durch einen Pilz hervor-
gerufene Krankheit fü hrt bei den befallenen Bäumen zu einem ra-
schen Absterben. 
Eigentlich sollten im Naturschutzgebiet Weingartner Moor regel-
mäßige Durchforstungen, also eine Pfl ege der Baumkronen durch 
die Entnahme eines anderen zu dicht stehenden Baumes, nur alle 
paar Jahre durchgefü hrt werden. Diese Krankheit zwingt uns aber 
zu einem außerplanmäßigen Handeln.
Aus diesem Grund wurden bereits im Spätsommer, hier ist das 
Krankheitsbild am deutlichsten zu erkennen, kranke Bäume mar-
kiert. Diese Eschen sollen nun in den nächsten Wochen je nach 
Witterungsverlauf gefällt werden.
Warten wir mit dieser Aufgabe zulange, könnte fü r die Waldbe-
sucher, aber auch fü r die mit der Fällung der Bäume beauftragten 
Waldarbeiter, eine nicht zumutbare Gefährdung entstehen. Diese 
Bäume sind deutlich geschwächt und haben oftmals dü rre Kronen-
teile.
Die Forstwege werden im Bereich des Weingartner Moors während 
der Hiebsmaßnahmen gesperrt, wir bitten die Waldbesucher um 
Verständnis.
Motorsägenlehrgang
Dauer: 3 Tage
Termine:
Donnerstag 09.02.2017 (19.00 – 21.30)
Freitag 10.02.2017 (16.00 – 21.30)
Samstag 11.02.2017 (8.00 – 16.00)
Teilnehmeranzahl: maximal 12 Personen 
Treff punkt: Forsthü tte am Baggersee (kennen Sie nicht ? Informa-
tionen erhalten Sie unter m.schmitt@weingarten-baden.de)
Kostenbeitrag: 150,- Euro
Anmeldung per Email: ü ber Herrn Forstwirtschaftmeister 
Dwarnicak Detlef_Dwarnicak@gmx.de
Mit zu bringen sind die persönliche Schutzausrü stung fü r die 
Waldarbeit. Motorsägen werden gestellt. Gerne kann aber auch die 
eigene Säge mitgebracht werden.

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

-  IKEA-Bett, Malm, weiß, 1,40 x 2,00 mit Rost und Matratze; Tel. 722618

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
_____________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 23.01.2017, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Dienstag, 24.01.2017, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Die Kirche und das liebe Geld.
Über die Zukunft der Kirchensteuer. Referent: PD Dr. Gerhard Hart-
mann, Kevelaer. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 25.01.2017, 9.00 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Kirche und weltliche Macht.
Referent: StD a.D. Klaus-Peter Seilnacht, Rastatt. Teilnahme 5.-- 
Euro.
Mittwoch, 25.01.2017, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal, Huttenstr. 
49: Demenzerkranjlungen - Ein ärtzlicher Sachstandsbericht. Refe-
rent: Dr. Hanz-Peter Izso, Bruchsal. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 26.01.2017, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
___________________________________________

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag  7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:   7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Mitte Februar 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öff nungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Dienstag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Mittwoch  14.00-22.00 Uhr  Damen
Donnerstag  15.00-22.00 Uhr  Damen
Freitag   14.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
14.00 - 18.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstag, 19. Januar
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Die Firma Stärk aus Weingarten hat im Rahmen des Verkaufs der 
Weihnachtsbäume eine Aktion zugunsten der Ökum. Hospizgrup-
pe Walzbachtal/Weingarten durchgeführt. So konnte Frau Stärk 
kurz vor Weihnachten 1.500,00 € den Vertretern der Hospizgrup-
pe, Frau Streit, Frau Rommel und Herrn Werner überreichen. Die-
se freuten sich sehr über die tolle Idee und die dadurch mögliche 
grosszügige Spende, die für die Fortbildung der Mitarbeiter der 
Hospizgruppe verwendet wird.

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
evangelischen Kirchengemeinde
Ich möchte Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, auch an dieser Stel-
le ein gutes, ein gesegnetes neues Jahr wünschen. Noch ist es ganz 
jung, das Jahr 2017. Was es uns bringen wird, das wissen wir nicht 
und wie wir uns selbst und die Verhältnisse am Ende des Jahres 
verändert haben werden, können wir nicht voraussagen.
Doch ich möchte Ihnen zu Beginn dieses Jahres etwas ganz Beson-
deres wünschen: Ein neues Herz und einen neuen Geist!
Gott spricht: „Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch.“
(Hesekiel 36,26), so hören wir mit Staunen in der Jahreslosung 2017. 
Ein neues Herz und ein neuer Geist, das sind keine Kleinigkeiten, 
das sind keine Veränderungen hier und dort, das sind keine besse-
ren Entscheidungen in dieser oder jener Sache. Gott will unser Le-
ben auf eine ganz neue Grundlage stellen.
Wenn der Prophet das Wort Herz gebraucht – und noch mehr bei 
dem Wort Geist – meint er Veränderungen, die den Menschen als 
Ganzen umfassen. Eigentlich ist das Wort Veränderung gar nicht 
angemessen, denn es geht um eine Neuschöpfung, um eine neue 
Quelle aus der wir leben. Wir beschäftigen uns weithin mit Fragen 
von richtigem und falschem Verhalten, wir quälen uns und fühlen 
uns schuldig, wenn etwas nicht zu dem guten Ergebnis führt, das 
wir erwartet haben. Gott will uns etwas ganz anderes schenken, 
weil es viel entscheidender ist mit welchem Herzen und aus wel-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Spende Stärk

chem Geist heraus wir reden und handeln! Ein neues Herz und ein 
neuer Geist verändern alles, weil sich das verändert, woraus alles 
fließt. Mit dem neuen Herzen und dem neuen Geist, den Gott uns 
schenkt, verschwindet alles ängstliche Fragen nach richtig und 
falsch. Wir leben aus dem Geist Gottes und gehen unbeirrt und ge-
lassen den Weg der Liebe. Natürlich ist dann unser Handeln nicht 
beliebig und wir schauen uns die Situationen ganz genau an – be-
wegen sie in unserem Herzen! – bevor wir etwas tun. Aber wir ver-
trauen der Quelle unseres Lebens, dem neuen Herzen, dem neuen 
Geist, den Gott dir und mir, den Gott uns allen schenken will.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Freitag, 20. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 22. Januar
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Dr. Müller
anschließend Kirchenkaffee 
Montag, 23. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Dienstag, 24. Januar
16.00 Café International im Gemeindehaus
Freitag, 27. Januar
09.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18.00 Uhr Mitarbeiterdankabend im Gemeindehaus
Sonntag, 29. Januar
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit anschlie-
ßendem Mittagessen
Gleichzeitig Kindergottesdienst

Hinweise:
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Stutenseer und Weingartner Kulturtage 
zum Reformatuionsjubiläum
„VIVA la Reformation!“
Kirchenkabarett am Samstag, den 28.01.2017 um 19.00 Uhr in 
der Michaeliskirche in Blankenloch
Kirche und Kabarett – passt das zusammen? Pfarrer Maybach 
meint: Unbedingt!
Wie beides eine gelingende Einheit bilden kann, zeigt der bundes-
weit erfolgreiche Kirchenkabarettist in seiner Christlich Satiri-
schen Unterhaltung, mit der er am Samstag, den 28.01. in Blanken-
loch gastiert.
Auch im dritten Programm „VIVA la Reformation! Das Beste und 
das Neueste von der bundesweiten CSU“ wird wieder der bewährte 
humoristische Brückenschlag zwischen Politik und Religion geübt. 
Neben der Frage nach Spuren des Protestantismus in der deut-
schen Politik gibt es „Reformation zum Selbermachen“, eine Ana-
lyse der konfessionellen Aspekte der Eurokrise, sowie eine aktuelle 
Betrachtung des Münsteraner Täufer-Reichs als evangelischem IS 
(auch wir hatten und haben unsere Radikalen!).
Zum großen Jubiläumsjahr wird die bundesweite CSU verstärkt 
durch „Die Wartburg-Band“.
Das Beste und das Neuste von der bundesweiten CSU zum Thema 
Reformation, musikalisch aufbereitet mit Band und Kirchenorgel - 
damit auch Paul Gerhardt und Johann Sebastian Bach musikkaba-
rettistisch angemessen gewürdigt werden können.
Ein großer Spaß für alle, die einen neuen Blick auf kirchliches Trei-
ben und Selbstverständnis wagen wollen.
Dabei muss man nicht bibelfest oder ein fleißiger Kirchgänger sein, 

Kirchliche Nachrichten
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um über die Ausführungen des Soziologen, Theologen und Kabarettisten herz-
haft lachen zu können.
Der Pfarrer stand als politischer Kabarettist bereits mit Bodo Wartke, Arnulf 
Rating, Urban Priol und Kurt Krömer auf der Bühne. Durch den Kontakt zum 
Babenhäuser Pfarrerkabarett während des Vikariates erfolgte vor zehn Jahren 
der Wechsel in das Genre des Kirchenkabaretts. Seitdem haben in über 600 Vor-
stellungen mehr als 80.000 begeisterte Zuschauer den ”Spaßmacher Gottes” 
(Tagesspiegel) erlebt.

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Stutenseer	  und	  Weingartener	  Kulturtage	  zur	  Reformation	  2017	  

Der	  Veranstaltungskalender	  

Tag	   Datum	   Zeit	   Veranstaltung	   Art	   Ort	  

Sa	   28.1.	   19:00	   Viva	  la	  Reformation!	  
Ingmar	  von	  Maybach	  -‐	  Menge	  &	  
Band	  

Kabarett	   Blankenloch,	  Michaeliskirche	  

So	   29.1.	   10:00	  –	  
13:00	  

Gottesdienst	  und	  Eröffnung	  der	  
Ausstellung	  „Ich	  bin	  so	  frei“	  

Karikaturen	  des	  
bolivianische	  Künstlers	  
Alejandro	  Salazar	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

Di	   31.1.	   Prälat	  Schächtele	   Vortrag2	   Staffort,	  Gemeindehaus	  
Do	   2.2.	   19:30	   Bildbetrachtung	  und	  Gespräche	  

mit	  Pf.	  Holger	  Müller	  
4	  Orte	  4	  Redner	  	  
4	  Maler	  -‐	  4	  Bilder	  	  
4	  Zugänge	  zum	  Glauben	  

Blankenloch,	  Gemeindehaus	  

Sa	   4.2.	   19:00	   Fritz	  Baltruweit	   Geistliche	  Volkslieder	   Blankenloch,	  Michaeliskirche	  
So	   5.2.	   11:00	  –	  

13:00	  
Ausstellung	  „Ich	  bin	  so	  frei“	   Karikaturen	  des	  

bolivianische	  Künstlers	  
Alejandro	  Salazar	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

Di	   7.2.	   19:30	   Bildbetrachtung	  und	  Gespräche	  
mit	  Pf.	  Jörg	  Seiter	  

4	  Orte	  4	  Redner	  	  
4	  Maler	  -‐	  4	  Bilder	  	  
4	  Zugänge	  zum	  Glauben	  

Weingarten,	  Gemeindehaus	  

Do	   9.2.	   19:00	  	   Abenteuer	  Luther	  
Abenteuer	  Bibel	  

Brett-‐	  und	  Computer-‐
spiele	  zu	  Martin	  Luther	  	  
zur	  Bibel	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

Fr	   10.2.	   19:00	   Biblische	  Geschichten	  aus	  der	  Kiste	   Seiter	   Im	  anderer	  Keller	  
Sa	   11.2.	   18:00	   Jörg	  Sollbach	   Fam.konzert	   Friedrichstal,	  Kirche	  
So	   12.2.	   10:00	   Jazzgottesdienst	  

Christoph	  Georgii	  Trio	  
Blankenloch,	  Michaeliskirche	  

Anschl	   Von	  der	  Freiheit:	  Lieder	  von	  Luther	  
-‐	  frei	  interpretiert	  

Konzertmatinee	  	   Blankenloch,	  Michaeliskirche	  

So	   12.2.	   11:00	  –	  
13:00	  

Ausstellung	  „Ich	  bin	  so	  frei“	   Karikaturen	  des	  
bolivianische	  Künstlers	  
Alejandro	  Salazar	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

Di	   14.2.	   20:00	   Erzähl-‐	  und	  Leseabend	  zu	  Katharina	  
von	  Bora	  –	  „Eine	  emanzipierte	  
Frau“	  

Dr.	  Brigitte	  Gemmeke	   Blankenloch,	  GH	  

Do	   16.2.	   Cord	  Michaelis	   Kirchenmusik	  –	  Vortrag1	   Staffort,	  Gemeindehaus	  
Fr	   17.2.	   19:30	   Bildbetrachtung	  und	  Gespräche	  mit	  

Pfin.	  Bettina	  Fuhrmann	  
4	  Orte	  4	  Redner	  	  
4	  Maler	  -‐	  4	  Bilder	  	  
4	  Zugänge	  zum	  Glauben	  

Spöck,	  gemeindehaus	  

So	   19.2.	   11:00	  –	  
13:00	  

Ausstellung	  „Ich	  bin	  so	  frei“	   Karikaturen	  des	  
bolivianische	  Künstlers	  
Alejandro	  Salazar	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

So	   19.2.	   18:00	   Mensch,	  Martin	   Kabarett	   Weingarten,	  Gemeindehaus	  
Di	   21.2.	   19:30	   Bildbetrachtung	  und	  Gespräche	  mit	  

Pf.	  Wolfgang	  Walch	  
4	  Orte	  4	  Redner	  	  
4	  Maler	  -‐	  4	  Bilder	  	  
4	  Zugänge	  zum	  Glauben	  

Friedrichstal,	  Gemeindehaus	  

Do	   23.2.	   19:30	   Pfr.	  i.R.	  Schneider	   Reformation	  und	  
Erweckung	  	  -‐	  Vortrag	  	  

Spöck,	  Gemeindehaus	  

Sa	   4.3.	   Fahrt	  nach	  Pforzheim	   Tagesausflug	  
So	   5.3.	   11:00	  –	  

13:00	  
Ausstellung	  „Ich	  bin	  so	  frei“	   Karikaturen	  des	  

bolivianische	  Künstlers	  
Alejandro	  Salazar	  

Büchig,	  Heilig	  Geist	  Zentrum	  

So	   5.3.	   19:30	   Play	  Luther	   Musiktheater	  
Mit	  Pause	  +	  Bewirtung	  

Staffort,	  Kirche	  

Mo	   6.3.	   Play	  Luther	   Musiktheater	  
Schulvorstellungen	  	  

Festhalle	  Blankenloch	  	  

Die	  Ausstellung	  kann	  auch	  nach	  Absprache	  an	  anderern	  Terminen	  besucht	  werden.	  Kontaktaufnahme	  übers	  
Pfarrbüro:	  0721	  /	  687	  587	  

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00
Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Freitag, 20. Januar: 37/125
18:30 Uhr Messfeier mit den Erstkommunikanten in
Hl. Geist, Büchig
Samstag, 21. Januar:
18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé
in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 22. Januar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. 
Maierhof)
15:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst der Erst-
kommunionkinder in St. Michael, Weingarten (Pfr.
Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Fried-
richstal (Herr Schwaab)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Mai-
erhof)
Dienstag, 24. Januar:
18:30 Uhr Atempause am Abend in St. Georg, Spöck
Samstag, 28. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. 
Mayer)
Sonntag, 29. Januar:
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. 
Niedenzu)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - 
Ausleihe:sonntags nach dem Gottesdienst bis 11:45 
Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und 
donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Ge-
meindezentrum, Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Dienstag, 24. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im 
Gemeindezentrum
Mittwoch, 25. Januar:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Frauenkreis im Ge-
meindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezen-
trum

Die Kolpingsfamilie lädt ein:
Spielenachmittag für Jung und Alt
Die Kolpingsfamilie lädt zum kurzweiligen und 
vergnüglichen Spielenachmittag mit Brett- und Kar-
tenspielen für alle von 4-100 ein. Wer mag, darf sein 
Lieblingsspiel mitbringen und vorstellen. Termin: 
Samstag, 21. Januar 2017 – Beginn: 15:00 Uhr, Ende: 
17:30 Uhr im Gemeindezentrum. Für Kinder unter 10 
Jahren erbitten wir eine Begleitperson.

Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal-Weingar-
ten - Trauercafé
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
- der Trauer Raum und Zeit geben
- Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten
Rahmen finden
Das nächste Trauercafé findet statt am:
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Sonntag, 29. Januar 2017 in der Zeit von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
im Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Straße 51, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen.
Kontakt sowie nähere Informationen: Telefon: 07203 – 92 25 77 oder 
per E-mail: ingrid.bruetsch@web.de

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz
(nächste Termine: 06.02. und 06.03.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
22.01. Manfred Kloft
29.01. Hans-Georg Meier 
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
20.01. Lehrküche Turmbergschule, „Die Küche Jerusalems“
27.01. bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
20.01. Lehrküche Turmbergschule, „Die Küche Jerusalems“
27.01. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
-
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott Ihnen in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn 
Sie das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight 
ihrer Woche werden.
Gott segne Sie.
-
Sonntag 22. Januar 10.00 Uhr
…wir haben heute unglaubliche Dinge gesehen

Lukas 5, 17-26
Gottesdienst mit Abendmahl und Gebet für Kranke
Stefan Pohl
-
Sonntag 29. Januar 10.00 Uhr
Gott ist bereit – und DU?
Jörg Krahnert
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Donnerstag 19. Januar 19.30 Uhr
Abendgebet
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr (Nicht in den Ferien)
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 22.01.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ 
Von Jesus lernen“
Predigtgrundlage: Matthäus 11,29
Mittwoch, 25.01.2017 20:00 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken
„Gott vertrauen – aus Liebe dienen“
Predigtgrundlage: 1. Petrus 1,13
Sonntag, 29.01.2017 09:30 Gottesdienst
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken“ Höre den Herrn“
Predigtgrundlage: Matthäus 17,5
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen
Informationsveranstaltung weitere Schularten
Am 25. Januar 2017 findet um 19:30 Uhr an der Bertha-von-Suttner-
Schule eine Informationsveranstaltung zur Erzieherausbildung, 
Altenpflegeausbildung, der zweijährigen Berufsfachschulen 
und des einjährigen Berufskollegs zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife statt.
_______________________________________________________________

„Reformation“ und Landesbischof beim Pallotti-Tag
Am Sonntag, 22. Januar 2017 findet der alljährliche Pallotti-Tag 
zum Gedenken an den Heiligen Vinzenz Pallotti am St. Paulusheim 
Bruchsal statt (Huttenstraße 49, Parkplätze im Innenhof). Der Tag 
wird aus Anlass des 500. Jahrestags in diesem Jahr zum Thema „Re-

formation“ gestaltetund möchte einen Akzent der ökumenischen 
Verbundenheit setzen. Der Pallotti-Tag, der von der Bruchsaler Bil-
dungsstiftung unterstützt wird, beginnt mit einem festlich gestal-
teten Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Stadtkirche Bruchsal. Musi-
kalisch wird der ökumenische Gottesdienst vom Rhythmus-Chor 
Spöck mit Liedern aus dem Pop-Oratorium „Luther“ und vom gro-
ßen Schulorchester unter der Leitung von Benjamin Grän gestaltet. 
Um 13.30 Uhr stellt der evangelische Landesbischof Dr. Cornelius-
Bundschuh in seinem Vortrag „Glaube macht mutig und frei!“ zehn 
Thesen zur Bedeutung der Reformation für heute vor. Achim Jillich 
nimmt sich um 14.30 Uhr der Frage an, was Philipp Melanchthon 
und Vinzenz Pallotti verbindet, dazu gibt es den „Soundtrack der 
Reformation“ von Canto Corde Sonore. Zeitgleich vergleicht Dr. Ul-
rich Löffler Luthers Auftritt vor dem Reichstag in Worms anhand 
von drei Lutherfilmen. Im Rahmenprogramm können die Schüler 
Kreativ- und Sportangebote wahrnehmen. In der „roten Galerie“ 
ist die Ausstellung „Neukonfiguration – Porträts der Reformation“ 
mit Zeichnungen von Karl Vollmer zu sehen. Der Tag schließt mit 
dem musikalischen Theaterstück „Play Luther“ der Theatergrup-
pe „EuRe Formation“ um 15.30 Uhr. Interessierte Gäste sind herz-
lich beim Pallotti-Tag willkommen. Weitere Informationen unter 
www.paulusheim.de
_______________________________________________________________

Balthasar-Neumann-Schule 1, Bruchsal
Informationsabende
Technisches Berufskolleg,
Fachhochschulreife und Fachinformatik-Ausbildung
Zweijährigen Berufsfachschule
Elektro- und Metalltechnik
Technisches Gymnasium

Schulen

Andere Schulen

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2017/2018 

Schulanfänger 
Mit Beginn des Schuljahres 2017/2018 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 30. 09. 2017 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Erziehungsberechtigten werden aufgefordert, ihre zwischen dem 1. Okt. 2010 und 30. Sept. 2011 geborenen Kinder 
zu folgenden Terminen in der Turmbergschule, Hauptgebäude Zi. 112, anzumelden: 

Dienstag, 28. März 2017 14.00 –  16.00 Uhr Buchstaben A - I
Mittwoch, 29. März 2017 14.00 – 16.00 Uhr Buchstaben J - R
Donnerstag, 30. März 2017 14.00 – 16.00 Uhr Buchstaben S - Z

Kann-Kinder 
Auch Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2011 und dem 30. Juni 2012 geboren sind, können nach den Einschulungsrichtlinien 
auf Wunsch der Erziehungsberechtigten ebenfalls zu den o. g. Terminen angemeldet werden („Kann-Kinder“);  
mit der Anmeldung werden diese Kinder ebenfalls schulpflichtig. 

Anmeldung 
Durch die enge Kooperation mit den Kindergärten sind die Kinder bei der Anmeldung in der Regel nicht mehr vorzustellen. Die 
Eltern werden gebeten, die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch vorzulegen, ggf. auch einen Nachweis über das Sorge-
recht, ebenso die Bescheinigung über die schulärztliche Untersuchung, sofern sie stattgefunden hat. Der Anmeldepflicht unterliegen 
auch Kinder mit ausländischer Staatsangehörigkeit sowie Kinder, die im vorausgegangenen Schuljahr zurückgestellt wurden oder z. 
Zt. erkrankt sind. 

Rückstellung 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht in ihrer Entwicklung noch nicht so weit sind, 
um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden.  
Über die Rückstellung entscheidet die Schulleitung unter Einbeziehung eines Schulreifetests, eines Gutachtens des Gesund-
heitsamtes und in Absprache mit den Erzieherinnen (Kooperation Kindergarten – Grundschule) und den Eltern. 
Hierfür ist ein Einzeltermin erforderlich, bei dem das Kind vorgestellt werden muss. 

Europäische Schule, Freie Waldorfschule u. ä. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn Sie Ihr Kind in der Europäischen Schule, in der Freien Waldorfschule oder einer anderen Schule 
angemeldet haben, bzw. anmelden wollen. 

Turmbergschule Weingarten
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Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Die Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal veranstaltet am Diens-
tag, 31. Januar 2017 um 19.00 Uhr, Raum 262/263 einen Informa-
tionsabend zum Berufskolleg (2-jährig, Vollzeit). In der Schulart 
wird neben den Inhalten zur Fachhochschulreife die Fachtheorie 
des Ausbildungsberufes, Fachinfor-matiker ermittelt.
Voraussetzung hierfü r ist ein mittlerer Bildungsabschluss.
Am Mittwoch, 01. Februar 2017 um 19.00 Uhr fi ndet in Raum 263 
die Info-Veranstaltung fü r die Zweijährige Berufsfachschule 
Elektro- und Metalltechnik fü r alle Absolventen/innen der 9. Klas-
se mit Interesse an Technik statt. Auch Schü lerinnen und Schü ler 
der 8. Klasse die in den Hauptfächern mindestens die Note befriedi-
gend haben, können aufgenommen werden.
Das Technische Gymnasium mit seinen Profi len Mechatronik 
(ehemals Technik), Informations-technik, Technik und Manage-
ment, sowie Gestaltungs- und Medientechnik stellt sich ebenfalls 
am Mittwoch, 01. Februar 2017 vor. Ab 19.00 Uhr wird in der Aula 
ü ber Aufnahmevoraussetzungen und das Unterrichtsangebot in-
formiert.
Anmeldeschluss fü r alle erwähnten Schularten ist der 1. März 
2017. Danach kann eine Aufnahme nur noch erfolgen, wenn 
freie Plätze vorhanden sind.
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter Tel.-Nr. 0721 936 
60300 oder auf der Homepage der BNS 1 unter http://www.bns1.de.
_______________________________________________________________

Weichen fü r die Schullaufb ahn stellen:
Informationstag an der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal
Am Samstag, 28.01.2017, veranstaltet die Käthe-Kollwitz-Schule 
Bruchsal in der Zeit von 09:30 bis 13 Uhr einen Informationstag.
Interessenten, die den Hauptschulabschluss, die mittlere Reife 
oder das Abitur anstreben, können sich vor Ort informieren sowie 
Schü ler/innen und Lehrer/innen gezielt Fragen stellen.
Folgende zukunfts- und arbeitsmarktorientierte Profi le stehen zur 
Auswahl: Berufseinstiegsjahr (BEJ), zweijährige Berufsfachschule 
(Profi le Gesundheit/Pfl ege, Ernährung/Gastronomie sowie Haus-
wirtschaft/Ernährung), duales Berufskolleg Soziales in Teilzeit 
(BKST), Biotechnologisches Gymnasium, Ernährungswissenschaft-
liches Gymnasium, Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Ge-
sundheitswissenschaftliches Gymnasium.
Neben den verschiedenen Schulformen werden auch Ausbildungen 
zum/zur Erzieher/in und zum/zur Altenpfl eger/in angeboten.
Ergänzt wird dieses Spektrum durch berufsbegleitende Weiterbil-
dungsmöglichkeiten fü r Erzieher/innen zum „Fachwirt fü r Orga-
nisation und Fü hrung“. Zudem wird eine Weiterbildung fü r Kinder-
pfl eger/innen u.ä. als Vorbereitung auf die Schulfremdenprü fung 
zum/zur Erzieher/in angeboten.
In der Altenpfl ege ist die Qualifi kation zur Gerontopsychiatrischen 
Fachkraft oder zur Leitung einer Pfl ege- und Funktionseinheit 
möglich.
Neben verschiedenen Informationsangeboten im Schulhaus wer-
den in diesem Jahr auch Vorträge zu den unterschiedlichen Schul-
formen gehalten.
Sie beginnen um 10:15 Uhr mit Beiträgen zum berufl ichen Gym-
nasium, der zweijährigen Berufsfachschule und der Fachschule
fü r Sozialpädagogik; um 11:15 Uhr fi nden zentrale Informationen 
zum VAB (Vorqualifi zierungsjahr Arbeit/Beruf) und der Altenpfl e-
geschule statt; zuletzt folgt um 11:30 Uhr noch einmal ein Vortrag 
zum berufl ichen Gymnasium.
Abgerundet wird das umfangreiche Programm durch 
Hausfü hrungen und andere Angebote fü r alle Besucherinnen und 
Besucher.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0721/936-63300 oder 
www.kks-bruchsal.de

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de

Sprechstunde beim Tageselternverein – 

Wir beraten Sie gerne! 
Jeden 1. Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr findet 
im Rathaus Weingarten die Sprechstunde des 
Tageselternvereins statt. Hier können Sie sich näher über 
die Kindertagespflege informieren, sowie über die 
finanziellen Fördermöglichkeiten wenn Sie Ihr Kind von 
einer qualifizierten Tagespflegeperson betreuen lassen.  

Zudem informieren wir Sie bei Interesse gerne über die 
Tätigkeit als Tagespflegeperson, welche 
Voraussetzungen dafür notwendig sind und über die 
Qualifizierung. 

Die Kindertagespflege hat in der heutigen Zeit einen 
bedeutenden Stellenwert in der Kinderbetreuung. 

Sie gestattet Eltern nicht nur die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, sondern bietet zudem in vielen anderen Lebenslagen eine flexible und vor 
allem individuelle Möglichkeit. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 03. Februar 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr Freitag, 13. Januar 

Mandalas 

Freitag, 27. Januar 

Winterbasteln 

Freitag, 20. Januar 

Käsefondue 
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Neue Kurse zum Meister und Techniker an der
Heinrich-Hü bsch-Schule Karlsruhe
Nach der neuen Handwerksordnung ist es möglich, direkt nach der 
Gesellenprü fung eine Meisterschule zu besuchen und anschlie-
ßend die Meisterprü fung abzulegen. Damit wird fü r interessierte 
Gesellen der Weg zum Meister erheblich verkü rzt. Ab Februar 2017 
werden an der Heinrich-Hü bsch-Schule Karlsruhe wieder neue 
Vorbereitungskurse zum Meister und zur Meisterin im Metall-
bauer- und Zimmererhandwerk in Vollzeit (je ein Jahr) und zum/ 
zur staatlich geprü ften Bautechniker/in ebenfalls in Vollzeit (zwei 
Jahre) angeboten. Fü r diese Qualifi zierungsmaßnahmen kann Mei-
ster-BAföG beantragt werden. Eine Förderung mit Bildungsgut-
scheinen der Agentur fü r Arbeit ist möglich.
Anfragen, Informationen und Anmeldung im Sekretariat der Hein-
rich - Hü bsch - Schule Karlsruhe, Fritz-Erler-Str. 16, 76133 Karlsruhe, 
Tel. 0721/ 133-4801, per Fax 0721/ 133-4809 oder unter www.huebsch.
karlsruhe.de bzw. E-Mailsekretariat@huebsch.karlsruhe.de .
Hinweise: Meisterkurse im Tischler- und Malerhandwerk sowie die 
Weiterbildung zum/zur staatlich geprü ften Holztechniker/in und 
Bautechniker/in beginnen ab September 2017. Die bestandenen 
Meister- und Technikerprü fungen ermöglichen einen Hochschul-
zugang. Weitere Informationen erhalten Sie von den Handwerks-
kammern und Hochschulen.
_______________________________________________________________

Fortbildung beim Kreisjugendring:
Elternarbeit – zwischen 
Einbindung und Einmischung
Die Kooperation zwischen Eltern und Ju-
gendleiterInnen stellt sich manchmal 
als nicht so einfach heraus. Es treff en vielerlei unterschiedliche 
Ansprü che und Wü nsche von beiden Seiten aufeinander. Zum ei-
nen sind Eltern oft unverzichtbare freiwillige Helfer fü r vielerlei 
Aufgaben. Zum anderen kann es aber auch sein, dass sie die Arbeit 
der BetreuerInnen durch Einmischung oder Missachtung von Vor-
gaben behindern. Die Fortbildung betrachtet unterschiedliche Fra-
gestellungen: Wie kann ich Eltern gut informieren, Kontakt hal-
ten und pfl egen? Wie binde ich sie ein? Welche Erwartungen kann/
darf/soll ich formulieren und wo sind Grenzen? Auf der Basis von 
Information, Beteiligung und Wahrung von Distanz unterstü tzt 
diese Fortbildung dabei, den Weg zu einer konstruktiven Elter-
narbeit zu fi nden. Sie fi ndet am Samstag, den 28.1. von 10-16 Uhr 
im Haus der Begegnung in Bruchsal statt und kostet 25 €. Anmel-
dung bis spätestens Mo 23.1. beim Kreisjugendring, Claudia Kü hn-
Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Wir haben noch so viel vor…
Weingarten, 17. Januar 2017: Am zwei-
ten Weihnachtstag organisierte der 
Freundeskreis Asyl unter der Leitung 
von Brigitte Breitenstein eine Weihnachtsfeier fü r Flü chtlinge in 
Weingarten. Im festlich geschmü ckten Saal des evangelischen Ge-
meindezentrums, bei Kuchen, Plätzchen und kleinen Geschenken, 
kam schnell eine familiäre Stimmung auf. Musikalisch wurde die 
Feier von Hans und Lea Siegrist (Klavier und Gesang), Mitgliedern 
des Posaunenchors und Gemeindediakon Blauth (Querfl öte) um-
rahmt. Viele hatten sich länger nicht gesehen und so gab es doch 
einiges zu berichten.
Es waren schöne, gemeinsame Stunden mit denen das Jahr aus-
klang. Sie sind auch ein schöner Ansporn fü r die Mitglieder des 
Freundeskreises, ihre Arbeit mit viel Elan weiterzumachen. Moni-
ka Lauber sagt, worauf es ankommt: „Die Menschen die zu uns ge-
kommen sind, haben es verdient, dass wir ihre Nähe suchen und 
uns mit ihnen auseinander setzen. Sie haben Schlimmes durchge-
macht und sie suchen in erster Linie Sicherheit.
Sicherheit vor Verfolgung und auch Sicherheit vor Armut.“

Kita Wichtelgarten
Die Weihnachtszeit ist vorü ber, 
die Ferien und Urlaube zu Ende 
und gemeinsam sind alle Wich-
tel im neuen Jahr angekom-
men. Auch das vergangene Jah-
resthema „Farbenfroh durchs 
Wichteljahr“ wird nun abge-
löst vom neuen Jahresthema 
fü r 2017 : „Mutter Natur und ihre Kinder.“ Dieses Thema bietet na-
hezu grenzenlosen Spielraum fü r pädagogisches Arbeiten und Ver-
mittlung von Lerninhalten rund um die Natur: Beispielsweise alle 
darin enthaltenen Pfl anzen und Tierwelten oder die unterschiedli-
chen Jahreszeiten und deren Wetterverhältnisse; kurz: im weite-
sten Sinne alles Natü rliche und Lebendige. Auch Ausfl ü ge betref-
fend lässt sich hier das Erfahren der Natur verbinden mit Spaß an 
Bewegung und der Neugier der Kleinen . Vom „einfachen“ Zoobe-
such, dem Sammeln und anschließenden Basteln mit Naturmate-
rialien, dem Bau eines Vogelhäuschens fü r unser Außengelände, 
bis hin zum Erlebnis von Waldtagen in der näheren Umgebung in 
Weingarten, ist bereits ein großer Pool an Ideen auf der To-Do-Li-
ste des Wichtelgarten-Teams.Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Umsetzung mit den kleinen Wichteln und hoff en, dass sich hier 
natü rliche Neugier und Spaß die Hand reichen werden.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dü rfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und 
wir vereinbaren einen Termin. 
Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39,
76356Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Ankündigungen

am 18. März 2017 
von 9 – 11 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 2 Euro (Listen limitiert) 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter, 
falls Sie eine Schicht von ca. 3 Stunden übernehmen, 

behalten wir nur 10 % des Erlöses. 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in 

Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 
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Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 0160 97215987
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Terminhinweis: am Sonntag, 
22. Januar 2017 findet um 11:00
der Neujahrsempfang der SPD
Weingarten (Baden) statt. Gast-
redner wird Christian Eheim,
Bürgermeister von Graben-Neu-
dorf sein. Er sprich zum Thema:
„Zukunft entscheidet sich vor
Ort“. Wir dürfen dazu alle Wein-
gartenerinnen und Weingarten-
er herzlich einladen.

Was bewegt Weingarten? Diese 
und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich 
tatkräftig
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich HoÅNllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de

Ankündigungen / Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

So fremd uns das Land, aus dem ein Flüchtling kommt, erscheint, so 
fremd ist auch unser Land für ihn.
Begegnungen mit diesen Menschen sind das beste Mittel, Vorur-
teile abzubauen. Ihr Anderssein, ihre Religion, ihre Bräuche kön-
nen unser Leben bereichern. Und wir können voneinander lernen. 
Der Freundeskreis freut sich über jeden aus Weingarten oder Um-
gebung, der sich anschließen und mitarbeiten möchte.
Infos: www.freundeskreis-asyl-weingarten.de

Bild1: Weihnachten als Fest der Freude begeistert alle…

Kreisparteitag am 27. Januar 2017
Der Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land findet am Freitag, 27. 
Januar 2017 in Waghäusel-Wiesental, statt. Beginn 19:00 Uhr, 
Einlass ab 18:00 Uhr. Bei diesem Parteitag stehen die Neuwahlen 
der Delegierten für die Bezirks-, Landes- und Bundesparteitage an.
Kandidatenvorschläge hierfür sind bis spätestens Freitag, 20. Janu-
ar 2017, mitzuteilen, damit eine gute Vorbereitung des Parteitages 
gewährleistet ist.Wir benötigen ebenso Personen, die bereit sind, in 
der Zählkommission mitzuarbeiten.
Da wiederholt Personen in Parteiämter gewählt wurden, bei de-
nen sich im Nachhinein herausstellte, dass ihnen der Wahlvor-
schlag nicht bekannt war, hat der Kreisvorstand den Beschluss ge-
fasst, von allen Kandidaten eine schriftliche Erklärung zur Bereit-
schaft ihrer Kandidatur unterschreiben zu lassen. Falls Sie Inter-
esse an einer Kandidatur haben, wenden Sie sich bitte an ein Mit-
glied unseres Vorstandes (s. u.). Auf diesem Parteitag sollen die An-
träge diskutiert werden, die aus Zeitmangel beim letzten Kreispar-
teitag verschoben werden mussten. Da es viele Rückmeldungen zu 
diesen Anträgen gab, würden wir uns sehr über eine rege Teilnah-
me am Kreisparteitag freuen!

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 97215987
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 

CDU Weingarten

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Christian Eheim - Bürgermeister von Gra-
ben-Neudorf
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oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen Donnerstag, 19. Januar 2017, um 20:15
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am heu-
tigen Donnerstag, 19. Januar 2017, um
20:15 Uhr im Goldenen Löwen, Marktplatz 15, statt. Interessierte 
„Neue“ sind immer herzlich willkommen!
Ansprechpartner
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Beim Polit- Treff am 17.01. gab es eine ausgiebige Nachlese
des Neujahrsempfangs der Gemeinde und des dort gehaltenen
Festvortrages. Die Freien Wähler veröffentlichen
zu diesem Thema auf ihrer Webseite einen Artikel der
Gesellschaft Bildung und Wissen (GBW) Frankfurt.
Diese und andere unsere Grundsatzpositionen können Sie mit uns
diskutieren. Wir haben sie auch in einem Flyer zusammengefasst
der inzwischen an alle Haushalte verteilt worden ist.
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt,
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns
Kontakt aufnehmen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Parteien / Vereinsnachrichten

Wir haben unseren Internet- Auftritt neu gestaltet.
Dieser wirkt jetzt noch übersichtlicher und kann auf Mobiltelefo-
nen der neuesten Generation noch besser gelesen werden.
www.fw-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 19.01.2017
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Frauen-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
nächste Probe Dienstag, 24.01.2017 , 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt 

Winterliche Soiree des Gesangverein Liederkranz 1862 e. V.
Ein gemütlicher Abend im „da Graziano“ beim Waldstadion
am Samstag, den 21. Januar 2017 um 18.30 Uhr
Liebe Sängerinnen und Sänger der Liederkranzfamilie, Liebe 
Mitglieder
auch im neuen Jahr findet unser feierlicher Jahresabschluss im Ja-
nuar als Winterfeier statt.
Alle Liederkränzler mit ihren Partnern sind hiermit herzlich ein-
geladen.

Wie in den bisherigen Jahren sollen hierbei auch die Ehrungen ei-
niger Mitglieder, Ehrenmitglieder und Förderer des Gesangvereins 
Liederkranz 1862 e. V. vorgenommen werden.
Geplant ist ein gemütliches Essen – wir werden ein feines italieni-
sches Buffet bekommen. Vorspeisen, Fleisch, Fisch, Nudeln, Salate – 
es wird für jeden etwas dabei sein.
Für das Essen wird ein Betrag von 15 Euro pro Person eingesammelt.
Getränke, Kaffee, Dessert werden vor Ort einzeln abgerechnet.
Jede Chorgruppe wird singen und das gemütliche Beisammensein 
bei feinen italienischen Weinen soll auch nicht zu kurz kommen.
Damit wir wissen, mit wie vielen Teilnehmern wir rechnen kön-
nen – bitten wir um Rückmeldung bis zum 08.01.2017 beim Vorsit-
zenden Verwaltung Gerhard Kanzler Tel. 07244/3556.
Vielen Dank
Gerhard Kanzler - Vorsitzender Verwaltung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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Christbaumsammlung – eine tolle Aktion
Am vergangenen Samstag waren wieder viele Helfer des CVJM in 
Weingarten unterwegs. Nach einem gemeinsamen Frühstück zo-
gen 6 Teams durch die Straßen, um ausgediente Weihnachtsbäu-
me und Spenden einzusammeln. Dank der vielen Süssigkeiten, die 
unsere Helfer oft auch bekommen haben, war die Motivation bis 
zum Ende groß. Bis zum Mittagessen waren die meisten Teams fer-
tig und konnten sich die leckeren Schnitzel schmecken lassen, die 
das Küchenteam vorbereitet hatte.
Natürlich war das größte Highlight der abendliche Fackelzug mit 
anschließendem Feuer. Bei Glühwein, Kinderpunsch und Hefezopf 
konnte man die gewaltigen Flammen auf sich wirken lassen.
Die Spenden, für die wir uns auf diesem Weg herzlich bedanken, 
werden wir zur Hälfte für unsere Jugendarbeit verwenden, die an-
dere Hälfte kommt dem Christusträger Waisendienst zugute.
Allen Helfern, die dazu beigetragen haben, dass diese Aktion 
wieder so reibungslos geklappt hat, ein großes DANKE – 
Ihr wart super!!!!
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeinde Weingarten, die 
uns ihren Bus zur Verfügung gestellt hat, um die Helfer an ihre Ein-
satzorte zu bringen.

Ist das alles?
Viele von uns haben das neue Jahr mit Bedenken und Sorge und 
vor allem mit der Frage begonnen: wie gelingt es, in einer Welt zu 
leben, in der sich die Gesellschaft und Politik so erschreckend ent-
wickelt haben?
Resignieren und den Kopf in den Sand stecken ist keine gute Lö-
sung. Aber woher nehmen wir unsere Zuversicht und die Motivati-
on, im Kleinen zu wirken, ohne das große Ganze aus dem Blick zu 
verlieren? Was heißt es, in einer solchen Zeit zu glauben und gegen 
den Strom Hoffnungsträger zu sein?
Spannende Fragen, die Kai Günther aus dem CVJM Lebenshaus mit 
uns überlegen wird.

Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 29.1.2017, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen: Schweinebraten, Semmel-
knödel und Rotkraut sowie ein leckerer Nachtisch
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders
‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Am Montag den 23. Januar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Hansi Schwaiger, Dirk Michels und Günther 
Sebold übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Eisrettung 
/ Beleuchtung“.

BEREITSCHAFT:
Der kommenden Dienstabend findet am Dienstag, den 24. Janu-
ar um 19:30 Uhr im DRK- Heim in der Ringstraße 69 zum Thema 
„Schlaganfall“ statt.
Bei Fragen wenden Sie sich an info@drk-weingarten.de
BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Die nächste Blutspendeaktion in Weingarten findet am MITT-
WOCH, den 08. März zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in der WALZ-
BACHHALLE, Kanalstraße 61 statt.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:15 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden 
Sie sich bitte an jugend@drk-weingarten.de
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? 
Gerne können Sie uns per eMail kontaktieren:
info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf unserer Home-
page: www.drk-weingarten.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Einladung Jahreshauptversammlung
Wir möchten euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 6. Februar 2017 ab 19 Uhr im DRK-Heim herzlich einladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden
Bericht Leiter Einsatz
Bericht Leiter Ausbildung
Bericht Referatsleiter Öffentlichkeitsarbeit
Bericht Jugendleitung
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Schatzmeisterin
Ehrungen
Sonstiges/Aussprache
Entlastung der Vorstandschaft
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
Eure Vorstandschaft

DLRG warnt vor Gefahren auf dem Eis
Nach dem Kälteeinbruch in den letzten Tagen bilden sich an ver-
schiedenen Gewässern bereits erste Eisschichten. Doch was von 
außen stabil wirkt und in Ufernähe vielleicht auch stellenweise 
hält ist sehr gefährlich. Die DLRG OG Weingarten warnt davor, zu-
gefrorene Gewässer zu betreten bevor diese nicht vom Ordnungs-
amt freigegeben wurden. Eltern sollen ihre Kinder über die Risiken 
zugefrorener Gewässer aufklären.
In der Regel kündigt sich ein Nachgeben der Eisschicht durch ein 
knackendes Geräusch an. An dieser Stelle heißt es „Ruhe bewah-
ren“ und sich flach hinlegen um sein Gewicht auf eine große Flä-
che zu verteilen. Wer ins Eis einbricht, verliert bei den niedrigen 
Wassertemperaturen schnell das Bewusstsein und läuft so Gefahr, 
zu ertrinken. Wer einbricht, sollte sich so wenig wie möglich bewe-
gen, laut um Hilfe rufen und auf keinen Fall unter das Eis geraten.
Die Retter der DLRG verfügen über entsprechende Ausrüstung wie 
z.B. KaÅNlteschutzanzüge und für den Notfall auch Einsatztaucher. 
Wer an einer entsprechenden Ausbildung interessiert ist kann ger-
ne ab ca. Mitte Februar montags ab 19 Uhr bei unserem Übungs-
abend im Walzbachbad Weingarten vorbeischauen.

Vereinsnachrichten

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Akzente-Gottesdienst
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Liebe DLRG-Jugend,
wir möchten euch herzlichst zur diesjährigen Jugendvollver-
sammlung am Samstag, den 28.01 ab 17 Uhr in unseren Räum-
lichkeiten im Untergeschoss der Walzbachhalle einladen.
Eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen der DLRG Weingarten.
Eure Jugendleitung

Samstag, 21. Januar 2017
Spielenachmittag für Jung und Alt.
Die Kolpingsfamilie lädt zum kurzweiligen und vergnüglichen 
Spielenachmittag mit Brett- und Kartenspielen für alle von 4-100 
ein. Wer mag, darf gern sein Lieblingsspiel mitbringen und vorstel-
len. Für Kinder unter 10 Jahren erbitten wir eine erwachsene Be-
gleitperson. Beginn 15:00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Freitag, den 3. Februar
Stammtisch im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Montag, den 6. Februar
Vorsorgen für den Notfall - ein Thema nicht nur für Senioren
Betreuungsverein des SKM informiert zum Thema Vorsorge-
vollmacht
Vorsorgen für den Notfall: Wer regelt meine Angelegenheiten, wenn 
ich das nicht mehr kann? Welche Vorsorge kann ich treffen? Wie sor-
ge ich dafür, dass ich im Krankheitsfall so versorgt werde, wie ich das 
wünsche? Was lässt sich in einer Vollmacht klären und wo sind die 
Grenzen einer Vollmacht?
Kolpingsfamilie Weingarten und das Bildungswerk Stutensee bieten 
gemeinsam mit dem Betreuungsverein des SKM – Kath. Verein für So-
ziale Dienste am Montag, den 6. Februar 2017 eine Informationsveran-
staltung zum Thema Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 
an. Petra Schaab, GeschaÅNftsführerin des Betreuungsverein des SKM 
in Bruchsal gibt Auskunft rund um Fragen zu Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsrecht sowie Hinweise für die Erstellung der Doku-
mente. Die Veranstaltung findet um 20:00 Uhr im kath. Gemeindezen-
trum in Weingarten, Schillerstraße 4 statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Am 25. Februar
wollen wir wieder ins Junge Schloss nach Stuttgart und dort die 
neue Ausstellung „die 7 Superschwaben – Helden und Erfinder im 
jungen Schloss“ besuchen. In einer Ausstellung für Kinder ab 4 Jah-
ren werden der Astronom Johannes Kepler, der Dichter Friedrich 
Schiller, der Ingenieur Gottlieb Daimler, die Unternehmerin Marga-
rete Steiff, der Gründer des ersten Hollywood-Studios Carl Laemm-
le, die Widerstandskämpferin Sophie Scholl und der Fußballstar 
Sami Khedira spielerisch vorgestellt. Da wir als Gruppe hinfahren 
werden ist unbedingt eine Anmeldung bis 6. Februar erforderlich, 
da wir uns auch im Schloss anmelden müssen.
Weitere Infos zur Ausstellung: 
http://www.junges-schloss.de/ausstellung/aktuell.html

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im 
Internet unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder Mittwoch den 25.1.2017 um 19.00 Uhr in 
der Schulküche

Vorstandssitzung
Wir treffen uns wieder am Montag, den 23.Januar um 14.30 Uhr 
in der Schulküche.

AWO-Weingarten Baden e.V. Seniorennachmittag
Zu unserem ersten Seniorennachmittag am Donnerstag, 26.01.2017 
um 14.30 Uhr laden wir die Weingartner Senioren recht herzlich 
ein.
Wir haben den Referenten Thomas Rohr vom Beratungsdienst der 
Sparkasse Geld und Haushalt zu einem interessanten Referat ein-
geladen. Er wird uns als Verbraucher über die Vielzahl von Entschei-
dungen mit finanziellen Folgen aufklären. Ebenso wird er uns mit 
einem Blick auf unsere Verhaltensweisen im Umgang mit Geld hel-
fen die eigenen Gewohnheiten kritisch zu hinterfragen um Kons-
umfallen zu vermeiden. Margret Forkert wird auch wieder ihre be-
liebte Seniorengymnastik anbieten, damit nicht nur die geistige, 
sondern auch die körperliche Fitness im neuen Jahr angekurbelt 
wird.
Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen und einem leckeren Abend-
essen vom bewährten AWO-Team verwöhnen. Auch neue Gäste 
sind uns immer willkommen. Wer abgeholt werden möchte, ruft 
bitte am 26.01.2017 ab 12.30 Uhr im AWO-Heim unter der Nr. 3134 
oder 01736389361 an. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Wander- und Studienwoche 2017 : 
Fichtelgebirge / Oberpfälzer Wald
Nach der schönen Maiwoche im vergangenen Jahr in Luxemburg 
werden wir vom 28. Mai bis 3. Juni eine schöne Gegend in Bayern 
besuchen : den Oberpfälzer Wald und das Fichtelgebirge. Vom Ho-
tel „Steinwaldhaus“ ( www.steinwaldhaus.de) in Erbendorf werden 
wir viel Schönes sehen und erleben. Auf der Hinfahrt werden wir 
Nürnberg besuchen und am Montag kommen wir unserem „Wan-
derhunger“ nach und machen eine Tour durch das Waldnaabtal – 
am Abend gibt es eine MultiMedia-Schau über den Steinwald.

Vereinsnachrichten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Am nächsten Tag werden wir in das Böhmische Bäderdreieck 
(Karlsbad, Marienbad, Eger) und das Naturschutzgebiet SOSS mit 
Schlammvulkanen besuchen. Bei einer Ganztagesfahrt durchs 
Fichtelgebirge am Mittwoch werden wir u.a. das Deutsche Porzel-
lanmuseum, den Fichtelsee und den Ochsenkopf besuchen. Am 1. 
Juni werden wir u.a. beim Zoigl-Ausflug nach Windischeschenbach 
das für die Oberpfalz bekannte, süffige Zoigl-Bier kennenlernen. 
Am letzten Tag können wir das Hotel-Hallenbad besuchen oder in 
Erbendorf ein wenig bummeln und Mitbringsel einkaufen. Am Ab-
schiedsabend erwartet uns ein Schlemmer-Menü bei Kerzenlicht 
und Live-Musik.
Der Reisepreis für alle Fahrten, 6 Übernachtungen mit Halbpensi-
on, Führungen, Eintritt- und Trinkgeld im Doppelzimmer 490.- € 
(Einzelzimmerzuschlag 36.-€).
Meldet Euch bitte bald bei Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200, 
an,der Euch gerne das genaue Programm zusendet – nicht verges-
sen und macht Werbung !!

Museumsbesuch : Naturkundemuseum Karlsruhe
Auch im Jahr 2017 steht ein Museumsbesuch im Wanderplan – den 
alle (auch Gäste und Freunde) beim Schreibwaren Holderer bekom-
men . Wir treffen uns am Samstag, dem 28. Januar 2017 um 12:50 
Uhr am Bahnhof Weingarten und fahren um 13:00 Uhr mit Stadt-
bahn nach Karlsruhe, wo wir im Naturkundemuseum u.a. den An-
bau mit den wunderbaren Aquarien kennenlernen werden. Nach 
dem Museumsbesuch gibt es noch einen Kaffee, bevor wir wieder 
nach Weingarten zurückfahren.
Für die Buchung der Führung , die der Verein übernimmt, ist 
eine verbindliche Anmeldung bei Klaus bis zum 21. Januar not-
wendig.
Eintritt : 5.-€ - Preis für Fahrt mit der Gruppenkarte : 1,50 €.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend, wir möchten Sie ganz herz-
lich zu unserer Jahreshauptversammlung am Montag, den 30. 
Januar 2017 um 20:00 Uhr im „Goldenen Löwen“, Marktplatz 15 
einladen, bei der wir Ihnen einen Überblick über unsere Vereins-
aktivitäten im Jahr 2016 geben möchten und gerne für Fragen zur 
Verfügung stehen.
Tagesordnung:
Bericht des Vorstandes
Bericht des Kassenwarts
Bericht der Gruppenbetreuer
Entlastung des VorstandesNeuwahlen
Sonstiges
Vorschläge zur Tagesordnung können 
bis spätestens Samstag, 28. Januar 2017 
bei mir unter der Telefonnummer 07244 
/ 967415 oder unter der E-Mail-Adresse 
patricia@agnus-weingarten.de 
abgegeben werden.

Öffnungszeiten der Museen
Das Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
ist während des Winterhalbjahres geschlossen.
Das Neue Heimatmuseum
in der Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde,
Künstlerzimmer, Bibliothek und Schriftenverkauf
ist sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Derzeitige Sonderausstellung:
„Luftbilder von Weingarten
aus den 1960er Jahren“
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anmeldung bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564 oder
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Herzliche Einladung zum 60. Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema „Was wird denn hier gespielt? Frauen kommu-
nizieren! Männer auch... anders!“, der Referentin Irma Boss 
und dem Duo Chuzpe (Vladimir Ivanov -Knopfakkordeon, Hu-
bert Leonhard Graf – Klarinette) am 4. Februar 2017 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
76356 Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
Frauen kommunizieren - Männer auch, aber anders. Daher ist es 
kein Wunder, dass Missverständnisse zwischen beiden Geschlech-
tern vorprogrammiert sind. Doch was macht den Unterschied ei-
gentlich aus?
Wenn man als Frau erfolgreich in einem Team mitspielen will, 
dann sollte frau die Spielregeln der Männer kennen und sich ihres 
eigenen Stils bewusst sein. Irma Boss setzt sich in ihrem Vortrag 
mit den Unterschieden in der Kommunikation von Männern und 
Frauen auseinander, die häufig zu weitreichenden Missverständ-
nissen auf beiden Seiten führen können. „Small Talk“ beherrschen 
die meisten Frauen, wenn sie dieses Spiel auch nicht lieben. Aber 
wissen Sie, was bei „High Talk“ oder „Move Talk“ gespielt wird? Er-
fahren Sie an diesem Vormittag mehr über die Unterschiede weib-
licher und männlicher Kommunikation, damit Sie zukünftig gut 
mitreden können.
Irma Boss, die Referentin des Vormittags, war bis Ende 2012 Leite-
rin der Kontaktstelle Frau und Beruf. Seit fast 30 Jahren leitet sie Se-
minare und Workshops im Themenfeld Frau und Beruf. Zudem be-
rät sie Menschen in Veränderungssituationen. Die Diplom-Sozial-
pädagogin verfügt über ein breites Methodenwissen und hat sich 
über viele Jahre hinweg mit Kommunikation im Allgemeinen und 
mit den Eigenheiten weiblicher Kommunikation im Speziellen be-
schäftigt.
Das Duo Chuzpe nimmt uns mit auf eine musikalische Welt-
reise. Klassisch-traditionelle und modern-zeitgenössische 
Klezmerstücke, Tangos aus verschiedenen Kulturen und ein paar 
klassische Ohrwürmer versprechen ein abwechslungsreiches und 
mitreißendes Programm. Vladimir Ivanov ist professioneller Musi-
ker und ein Virtuose auf dem Knopfakkordeon; er kommt aus Mol-
dawien und lebt in Ettlingen. Hubert Leonhard Graf ist seit jungen 
Jahren Amateurmusiker aus Leidenschaft und spielt seit 18 Jahren 
als Hauptinstrument die Klarinette, u.a. in der Karlsruher Klezmer-
formation „A Bisele Masl“. Er lebt in Karlsruhe.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 
besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche nament-
liche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela 
Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder 
anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per eMail an-
melden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-online.deoder 
bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
geben Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Vitamin F.
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Weitere Termine:
29. April 2017: 61. Frauenfrühstück: 
„Training für glückliche Paare/ Beziehungen/ Freundschaften“,
Referentin: Christine Biswenger aus Reutlingen 1. Juli 2017: 13.
Frauenkreativmarkt „Klein-Montmartre” auf dem Weingartener
Rathausplatz 21. Oktober 2017: 62. Frauenfrühstück, „D‘Onne un
d’Ingrid kumme zum Weiberfrieestick“ Frauenkabarett, Theater 
Koralle Bruchsal. Wir feiern 25 Jahre Vitamin F!
SuBü

Der VdK informiert, und wünscht allen ein gesundes 2017 
Ein Thema das jeden angeht. . . Panik, Phobie, Furcht –
über den Umgang mit Angststörungen. . . 

„Die Angst - dein bester Freund“ sagt der Extremkletterer Alexander 
Huber.
Und der Profibergsteiger weiß, wovon er spricht. Rund acht Jahre lang 
hatte er mit einer  Angststörung zu kämpfen - bedingt durch den Stress 
seines Erfolges. 
Er wollte damals nicht einmal mehr seine Freunde sehen, hatte schließ-
lich Angst vor der Angst.
Solche Attacken kommen gar nicht so selten vor, nur trauen sich die Be-
troffenen häufig nicht, zuzugeben, dass sie darunter leiden.
Denn Angst gilt immer noch als Schwäche.
Doch eine professionelle Therapie und der Austausch mit Betroffenen 
in einer Selbsthilfegruppe kann helfen. Alexander Huber hat sich nach 
erfolgreicher Behandlung mit seiner Angst wieder  angefreundet und 
darüber ein Buch geschrieben. (Das Buch ist im Buchhandel erhältlich)
Er macht jetzt anderen Mut, offen mit ihrer Angst umzugehen. . .

Der Vorstand

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung lei-
den, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzellspender ge-
winnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplantationen ermög-

lichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe 
sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine Selbst-
hilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, 
vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie 
sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu 
nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an 
bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten 
Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie kön-
nen sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Haus-
arztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Termi-
nen und zum Thema finden Sie auf 
unserer Webseite www.blutev.de.

O Tannenbaum, 
o Tannenbaum...
Zum Ausklang des Jahres 2016 
durfte unsere Geschäftsführerin 
Susanne Bogner eine Spende in 
Höhe von 1.500 Euro in Emp-
fang nehmen. Die Firma Roland 
Stärk GmbH, Garten-und Land-
schaftsbau, hat uns die Hälfte des 
Erlöses aus ihrem Christbaum-
verkauf 2016 zukommen lassen. 
Hiermit können die Kosten von 
30 neuen Stammzellspendern 
übernommen werden! Wir bedan-
ken uns dafür bei Herrn und Frau 
Stärk von Herzen und wünschen 
allen ein glückliches und gesun-
des Neues Jahr.
blut.eV, Bürger für  Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten, 
Montag bis Freitag 9.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr,  Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Auf, auf!
Na klar, wir sind auch im Winter auf dem 
Platz. Unseren Hunden tut das genau so gut, 
wie uns selbst. Und wir freuen uns jederzeit 
über neue Hundefreunde auf unserem Platz 
in der Breitwiese!
Welpen bis etwa 6 Monate dürfen immer 
Samstags zwischen 15.15 - 16.00 kommen, im 
Anschluss ist dann das Training mit den älte-
ren Hunden. Die Teilnahme an der Welpoen-
stunde ist übrigens kostenlos und jeder darf 
teilnehmen. Erst bei einer längerfristigen Teil-
nahme am anschließenden Hundetraining 
bitten wir um eine Vereinsmitgliedschaft.
Mehr Informationen zum Verein gibt es auf 
Facebook: www.facebook.com/Hunde-
freundeWeingarten.
Und für Fragen stehen Jürgen Stiller, 07257/931422, 
sowie Heiko Kneetz, 07244/5599358, zur Verfügung.

Sozialverband VdK 

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV

Spendenübergabe Christbaumaktion 
2016, Frau Stärk und Frau Bogner

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 

Dynamisches stabilisierendes Kraft- und 
Fitnesstraining    Andreas Kraus 
Das dynamische stabilisierende Kraft- und 
Fitnesstraining zielt auf die Belastung im 
Alltag wie auch im Sport. 

Durch die Leistungsoptimierung und der hohen Qualität an 
Bewegungskontrolle erreicht man eine bestmögliche 
Verletzungsprophylaxe. Dazu werden im Kraft- und 
Fitnesstraining die Übungen mit dem eigenen Körper und mit 
den verschiedensten Geräten, wie z. B. (Kurz- u. Langhanteln, 
Seile, Bänke und der Sprossenwand u. v. m.) angeboten. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser Dozent Herr 
Kraus Telefon: 0 72 44 / 60 96 10. 
Der Kurs beginnt jetzt nach den Faschingsferien am 
Mittwoch, 08.03.2017, 20:30 bis 22:00 Uhr, 10 Termine. 

Autogenes Training Di, 07.02.2017, 19:00 Uhr 

Mit Qi Gong besser durch die Wechseljahre   Sigrid Brenner 
In der Zeit der Wechseljahre einer Frau finden viele 
Veränderungen im Körper statt. Der Körper kann aus dem 
Gleichgewicht geraten und Symptome wie Hitzewallungen, 
Schwindel oder Schlafstörungen können auftreten. 
Qi Gong hilft in dieser Phase die innere Balance  zu finden und 
das Gleichgewicht im Energiehaushalt  wieder herzustellen. 
In dem Einführungsseminar wird die Hormonumstellung aus 
Sicht der TCM (traditionelle chinesische Medizin) erläutert und 
erste Übungen dazu durchgeführt. 
Bei den weiteren Terminen wird eine kleine Übungsreihe für 
die Zeit der Wechseljahre erlernt. Die einfachen Übungen aus 
dem bewegten und stillen Qi Gong können auch dann 
selbständig zuhause geübt werden. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne unsere 
Dozentin Frau Brenner, Telefon: 0 72 03 / 92 27 57 
Einführungskurs Sa, 25.03.2017, 15:30 Uhr 
Aufbaukurs Fr, 31.03.2017, 16:30 Uhr 

Kochkurse    Termine______________ 

Kochen mit dem Thermomix (alle Typen) – 
Kleine Geschenke     Gitte Hartmann 
Wir kochen zum Einstieg leichte Rezepte für den Alltag. 
. . . Wie bekomme ich die Suppe in den Teller, wie zaubere ich 
sonntagsmorgens leckere Weckchen auf den Tisch? Ein toller 
Smoothie wäre noch die Krönung? 
Wenn Sie sich das fragen, sind Sie in dem Kurs genau richtig. 
Zu jeder Menge leckerer Rezepte erklärt Frau Hartmann die 
Handhabung sowie wichtige und hilfreiche Tipps. Wer möchte 
kann seinen eigenen Thermomix -bitte in Rücksprache mit der 
Dozentin- gerne mitbringen. Fragen zum Kurs beantwortet 
gerne Frau Hartmann, Telefon: 01 76 / 56 05 00 05. 
Dienstag, 24.01.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin 17,60 Euro 

Kulinarische Reise durch Südamerika   A. Avunduk
Es sind nur noch wenige Plätze frei! 
Mittwoch, 15.02.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin, 23,20 Euro 
__________________________________________________ 

Englisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen          Sabine Peters-Ottmann 
Es sind kaum Vorkenntnisse nötig. Die Kurse 
richten sich an alle Personen die immer schon 

mal gerne Englisch lernen wollten sei es für Urlaub, englischen 
Gesang im Chor oder weil die Sprache eine Faszination 
ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau Peters-
Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Montags,    19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 66 Euro. 
Mittwochs, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 66 Euro. 
 
 

  VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Mit dem Winzer durch das Jahr    Michael Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau interessierten Menschen 
der gesamte Zyklus der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. 
Anhand eines alten Weinbergs, einer Junganlage und einer 
Neupflanzung werden alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur 
Rodung gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen Theorieteil 
und  praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es eine 
kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in Weingarten mit drei 
Weinbergen. Er ist in der Weinmanufaktur Weingarten für die 
Organisation der Weinproben zuständig. 
Samstag, 18.02.2017, 14:00 Uhr, 8 Termine, 209,60 Euro. 

Lothringen - 
Mirabellenland 
mit kulturellem Erbe und 
Freizeitmöglichkeiten 
Bildervortrag 
in Kooperation mit dem 
Partnerschaftskomitee der 
Gemeinde Weingarten und 

dem Akkordeonspielring Weingarten. 
In einer Bilderreise wird die abwechslungsreiche Landschaft 
des einstigen Herzogtums Lotringen präsentiert: Vom 
Vogesenkamm mit seinem mythischen Berggipfel des 
Hohneck, über die Hügel der sanft welligen lothringischen 
Wald-, Wiesen- und Ackerlandregionen, bis hin zu den steilen 
Weinbergen des Moseltales. Die Natur, das kulturelle Erbe und 
vielfältige Freizeitmöglichkeiten an Flüssen und Seen samt 
dem Velorail-Fahren machen den Reiz des "Mirabellen-
Landes" mit seiner berühmten Specktorte (Quiche Lorraine) 
aus. Einzigartige Rosen- und Klostergärten erfrischen die 
Sinne. 
All das und vieles mehr präsentiert der Karlsruher 
Publizist und Reisejournalist Bernhard Wagner in seinem 
facettenreichen Bildvortrag, der auch die eher weniger 
bekannten Orte und Landstriche in Lothringen einbezieht: 
Beispielsweise ein Buchdorf; dann ein Gebiet, in der das 
"Weiße Gold" Geschichte schrieb und nicht zuletzt die 
Hommage des französischen Staatspräsidenten Charles de 
Gaulle, der langjährig seinen Landsitz in der lothringischen 
Gemeinde Colombey-les-Deux-Églises hatte. Nicht zu kurz 
kommen dabei auch gastronomische Hinweise - etwa 
Braukunst und süße Leckereien, wie Verduner Dragées oder 
feine Madeleines, welche ihren Ursprung in Commercy haben, 
aber inzwischen zum traditionellen Markenzeichen von 
Liverdun, der Partnerstadt von Weingarten / Baden, wurden. 
Der Vortrag wird vom Akkordeonspielring Weingarten 
musikalisch umrahmt. 
Aus Platzgründen ist für diese Veranstaltung eine 
Anmeldung erforderlich! 
Freitag, 31.03.2017, 19:30 Uhr, Eintritt 8 Euro, 
Mineralix-Arena, Kulturraum, Ringstraße 67, 76356 Weingarten 

Für unseren Französisch-Kurs 
am Montagvormittag 

suchen wir weitere Teilnehmer. 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 
Venez voir. 
Französisch, B1 Fortgeschrittene, montags, 10 - 11:30 Uhr. 
Raum Petersberg im Rathaus in Weingarten. 
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Jetzt neu: Offener Nähtreff für alle Nähinteressierten
Zum erstenmal findet am Montag 23.1. um 19.30 Uhr in der Bahn-
hofstr. 3 unser Nähtreff statt.
Dazu laden wir alle nähinteres-
sierte Frauen und Männer eimal 
im Monat ein, mit uns ihre Näh-
projekte umzusetzen.
Wir bieten Nähberatung zu ange-
fangenen/geplanten Objekten so-
wie Ideen zu wärmenden Winter-
Accessoires und Taschen an.

Weitere Termine:
20. Februar, 20. März, 24. April
Café Populär, offenes Café für alle
Mittwochs von 15.30-17.00 Uhr, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee
oder Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen.
Für Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.
Nächste Termine:
25. Januar, 22. Februar (jeweils Kinderfriseur)

Taschengeldbörse
Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung? Jugendliche bieten Hilfe 
gegen ein Taschengeld an.

Achtung, ab sofort neue Telefonnummer! Tel.: 07244 / 5095 
(ab 18.00 Uhr) Beate Hirschel 

Baby-Café mit Gästen
Montag 06.02.2017, 10.00-11.30 Uhr, 
Bahnhofstr. 3
Ein offenes Angebot für Eltern mit ih-
ren Babys im ersten Lebensjahr, gelei-
tet von Marie Schöttler. Das Baby Café 
wird über „STÄRKE“ gefördert und ist 
daher kostenlos.
Weitere Termine: 20.02., 06.03., 
wird 14tägig fortgeführt

Nähtreff: Quelle: C. Gröbel

Baby Café Quelle: kleeblatt@pixelio.de

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Jahrgang 1936/1937
Herzliche Einladung zu unserem „Wintertreff“ am Dienstag, 
7. Februar 2017, 16.00 Uhr im Restaurant „Krone“ in Weingarten. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Jahrgang 1943/44
Unser 1. Treffen findet am Freitag, 27.01.2017 ab 15 Uhr im Hasen-
heim statt.

Generalversammlung 2017
Hiermit ergeht Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der zur Generalversammlung 2017. Termin: Freitag,17. Februar 2017. 
Zeit: 20.00 Uhr. Ort: Clubhaus Waldstadion.
Neben Neuwahlen stehen interessante Themen auf der Tagesord-
nung, die zu gegebener Zeit veröffentlicht wird.

Hallenturnier 2017 Walzbachhalle in Weingarten
Am Samstag den 28.01.2017 starten wir in der Walzbachhalle mit 
unseren Juniorenturnieren und Spielefeste.
Wir spielen mit jeweils 8 Mannschaften, bei den Bambinis sind es 
12 auf zwei Spielfeldern. Mit dabei sind viele Vereine aus dem Kreis 
Karlsruhe, aber auch außerhalb hat es sich herumgesprochen, dass 
wir ein immer wieder gut organisiertes Turnier ausrichten sodass 
auch Mannschaften aus Walldorf, Rohrbach, Stein und Rauenberg 
mit dabei sind. Es sind wieder gute und spannende Spiele garan-
tiert.

Samstag 28.01.2017
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Jugend: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 16:30 bis ca. 19:30 Uhr
Sonntag 29.01.2017
F2-Jugend: Von 09:15 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. Die Fuß-
balljugend der FVgg Weingarten freut sich
auf Euch.
Hallen Kreismeisterschaften 2016/2017
21.01.2017
C2-Jugend: In Hochstetten ab 13:30 Uhr
22.01.2017
D2-Jugend: In Berghausen ab 9:00 Uhr
D3-Jugend: In Eggenstein ab 10:00 Uhr
D1-Jugend: In Berghausen ab 13:30 Uhr
C3-Jugend: Mit 2 Mannschaften in Blankenloch ab 9:00 Uhr
C1-Jugend: In Blankenloch ab 12:40 Uhr

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Jahreshauptversammlung 2017
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 09.Februar 2017 um 19:30 Uhr im Nebenzimmer des Klubhauses 
in der Waldbrücke statt.
Alle Mitglieder, Aktiven, Trainer und Eltern sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Die Abteilungsleitung
Weitere Informationen rund um die Schwimmabteilung finden Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage:
www.Schwimmteam-Weingarten.de

TuJu-Treffen, Samstag 07.01.2017 35 Kinder füllten die Schul-
turnhalle mit Leben Die Betreuer, die sich aus dem TSV-Jugend-
ausschuß zusammensetzen, boten den zahlreich erschienenen 
Kindern und Jugendlichen ein vielfältiges aktionsreiches Nach-
mittagsprogramm, das mit viel Freude angenommen wurde.
Nach verschiedenen Kennenlern- und Koordinationsspielen wur-
de es sportlich und die Kinder konnten sich an den unterschied-
lichen Turngeräten ausprobieren. Zum Ausklang verwandelte sich 
die Sporthalle in ein Kino bis die Kinder müde und erschöpft ab-
geholt wurden. Der Jugendausschuß freut sich schon auf die kom-
menden Veranstaltungen 2017!

Fluch besiegt! Germanen zum dritten Mal Deutscher
Mannschaftsmeister
Um Punkt 21.33 Uhr erbebte die Berta-Benz-Halle in ihren Grundfe-
sten! Welch ein Drama, welch eine Erleichterung! Fünf Jahre nach 
ihrem letzten Titel-Gewinn sicherten sich die Germanen am Sams-
tag in Pforzheim zum insgesamt dritten Mal die Deutsche Mann-
schaftsmeisterschaft. Für den entscheidenden Sieg sorgte Welt-
meister und Neuzugang Frank Stäbler.
Zwar verloren die Weingartener den Final-Rückkampf beim KSV 
Ispringen letztlich noch mit 11:13, doch das interessierte im Gä-
ste-Lager keinen mehr. Zu groß war die Erleichterung darüber, 
dass Stäbler den SVG mit seinem 3:2-Erfolg gegen den Serben Alek-
sandar Maksimovic im vorletzten Duell des Abends endlich vom Fi-
nal-Fluch der vorangegangenen Jahre befreit hatte. „Nach diesen 
drei knappen Niederlagen gegen Nendingen waren wir einfach mal 
dran“, resümierte Weingartens sportlicher Leiter Sebastian Mayer. 
Doch nun der Reihe nach. Der norwegische Greco-Spezialist Tho-
mas Rönningen sorgte – angefeuert von Freundin Lisa und On-
kel Lars – für einen aus SVG-Sicht perfekten Start ins zweite Fina-
le und besiegte Ispringens Fliegengewicht Ibrahim Fallacara klar 

mit 9:1. Auch Magomedgadji Nurov bot im Superschwergewicht bis 
130 kg Freistil einen großen Kampf und musste sich Deutschlands 
Nummer eins, Nick Matuhin, erst in den Schlusssekunden noch 
mit 6:7 geschlagen geben. Während Vladimir Egorov in der 61-kg-
Klasse gegen Ivan Guidea, den jüngeren Bruder von Weingartens 
Anatoli Guidea, auf verlorenem Posten stand und sich mit 1:11 ge-
schlagen geben musste, setzte Oliver Hassler die Vorgabe, seine zu 
befürchtende Niederlage gegen Ardo Arusaar so knapp wie mög-
lich zu gestalten, beherzt um. Der einstige Vize-Weltmeister wehr-
te sich gegen den bulligen Esten nach Kräften und verlor letztlich 
nur mit 2:6. Auch Ionut Panait machte seinem Ruf als Mentalitäts-
Monster wieder einmal alle Ehre und zauberte beim 9:0 gegen Mu-
hammet Yasin Yeter sogar eine lehrbuchmäßige 4er-Wertung aus 
dem Ärmel.

Zum Start in die zweite Hälfte verlor William Harth etwas 
überraschend – und wie Nurov erst auf der Zielgeraden – mit 3:4 ge-
gen Michael Kaufmehl und ließ die Ispringer unfreiwillig wieder 
etwas hoffen.
Nachdem dann auch Jan Rotter gegen den Schweden Zakarias Berg 
(0:4) wie erwartet den Kürzeren gezogen hatte, war es Überflieger 
Alejandro Valdes, der die Weingartener zurück in die Spur brachte 
– und Stäbler den Matchball zum Meister-Titel servierte. Der flin-
ke Kubaner zerlegte den jungen und nur aus Quoten-Gründen auf-
gestellten David Wagner nach allen Regeln der Kunst und kam
bei 12:0-Führung nach 1:53 Minuten zu einem Schultersieg. Gre-
co-Ass Stäbler hatte anschließend also die Chance, den dritten Ti-
tel der Germanen nach 2011 und 2012 endgültig einzutüten. Aller-
dings musste der Neuzugang aus Nendingen gegen den unbeque-
men Maksimovic eine Schrecksekunde überstehen, wäre beim Ver-
such eines Drehers sogar fast auf den Schultern gelandet. Mit zu-
nehmender Kampfdauer biss sich „Fränky“ aber immer mehr hin-
ein und drehte – lautstark angepeitscht vom gigantischen SVG-Fan-
block – den Spieß tatsächlich noch um. 
Mit Ertönen der Schlusssirene platzte die Arena in Pforzheim aus
allen Nähten. Die sage und schreibe fast 1.000 (!) mitgereisten Ger-
mania-Fans setzten ihrem ohnehin schon sensationellen Support
die Krone auf, bejubelten gemeinsam mit ihren Lieblingen auf der
Matte unter atemberaubendem Lärm das Ende einer langen, lan-
gen Titel-Reise. Die abschließende Schulter-Niederlage von Ge-
org Harth gegen den Russen Kakhaber Khubezthy ging dabei völ-
lig unter. Kaum zum Champion gekürt, brachen die Weingartener
dann auch schon in die Heimat auf, feierten in der Mineralix-Are-
na noch bis in die Morgenstunden ihr Meisterstück. Und auch am
Sonntag ging der Party-Marathon weiter. Voller Stolz nahmen die
Germanen im Turmzimmer des Rathauses die Glückwünsche von
Bürgermeister Eric Bänziger entgegen – der würdige Abschluss ei-
ner grandiosen Saison.
Hut ab vor dieser Leistung – ob auf der Matte, den Rängen oder im
Betreuerstab! Wohlwissend, dass dies in Anbetracht der Quere-
len mit dem DRB ihr vorerst letztes Bundesliga-Jahr gewesen sein
könnte, ließen sich die Germanen nie von ihrem Weg abbringen. Ei-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Deutscher Mannschaftsmeister 2017
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nem Weg, der so im deutschen Ringsport einmalig ist. Und ausge-
rechnet in diesen schwarzen Stunden einen neuen Höhepunkt er-
reicht hat. Viva Germania!

Termine 2017:
21.01.2017 Kreisschützenabend im Bürgerzentrum Bruchsal, Be-
ginn: 19.30 Uhr
03.02.2017 Monatstreffen, Beginn: 19.00 Uhr

Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Monatstreffen im Februar
Zu unserem nächsten Monatstreffen am 3. Februar Beginn: 19.00 
Uhr laden wir Euch recht herzlich in den Gesellschaftsraum im 
Schützenhaus ein.
Unter dem Motto „griechischer Abend“ werden wir uns kulinarisch 
in das Land der Hellenen begeben und uns griechische Spezialitä-
ten schmecken lassen.
Ob wir auch einen kleinen Sirtaki wagen, hängt ganz von euch ab. 
Eins ist jedenfalls sicher. Man muss nicht erst das Orakel von Del-
phi fragen, um zu wissen, dass dies wieder ein super unterhaltsa-
mer Abend wird.
Damit wir besser planen können bitten wir um verbindliche An-
meldung bis zum 29. Januar bei SF Simone Garcia Montes 
Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Ergebnisse
DJK Ost KA III - TTC Herren III 9:2
TTC Forchheim- TTC Herren IV 3:9
TTC Jugend III - TTC Neureut II 4:6
TTC Ersingen - TTC Jugend I 5:8
TG Eggenstein - TTC Jugend II 6:1
DJK Ost KA I - TTC Herren II 8:8
DJK Rüppurr II - TTC Herren I 9:5

Vorschau
Mittwoch, 25. Januar 2017
19.30 Uhr: TTC Damen - TTF Spöck

Generalversammlung Gesamtverein
Am Freitag, 27. Januar 2017 findet ab 20 Uhr im Restaurant am See 
die Generalversammlung statt. Die Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten wurde an alle Mitglieder und Gäste versendet. Die 
Vorstandschaft freut sich auf die Teilnahme möglichst aller Mit-
glieder an der Versammlung und wünscht auch dieses Jahr wieder 
„Petri Heil“ und „Mast- und Schotbruch“.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 23. Januar, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsport
Mittwoch, 25. Januar, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder zu unserer diesjährigen ordentlichen 
Mitgliederversammlung am 3.2. um 19:30 Uhr in unser Clubhaus in 
der Dörnigstraße in Weingarten ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüssung durch den 1. Vorstand und Bericht über das abgelau-
fene Geschäftsjahr
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Sportleiters
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Ehrungen verdienter Mitglieder
9. Wahlen
10. Vorschau 2017 (Veranstaltungen und Vorhaben)
11. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Anträge können bis späte-
stens 29.1.2017 schriftlich an den Vorstand gestellt werden.
Der Vorstand

www.svweingarten.com

Der SVG verewigt sich im goldenen Buch der Gemeinde Weingarten

TTC Weingarten 1955 e. V.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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Skicamp 20.-22.01. im Nordschwarzwald
Morgen ist es soweit. Unser Skicamp steigt wieder im Else-Stolz-
Heim im Nordschwarzwald. Alle Teilnehmer treffen sich am Frei-
tag um 14.45 Uhr an der Walzbachhalle. Es sind sehr gute Bedingun-
gen vorausgesagt.
Wir wünschen allen Teilnehmern und Betreuern ein schönes und 
erlebnisreiches Wochenende.

Helferfest 27.01. in Kunze´s Stadl
wie bereits informiert, findet unser Helferfest am Freitag 27.01. in 
Nicols und Reiners Stadl in der Bahnhofstr. 21 statt. Wir bitten alle 
eingeladenen Helfer, sich rechtzeitig anzumelden und freuen uns 
auf einen schönen Abend.

Lungensport im ActivePlus Weingarten e.V.
Patienten mit Lungenerkrankungen (zB. COPD, Asthma bronchiale 
oder Mukoviszidose) kommen unter körperlichen Belastungen re-
lativ schnell in Atemnot, was sie veranlasst, solchen Anstrengun-
gen auszuweichen. Mit diesem Verhalten setzen sie einen Tuefels-
kreis in Gang, der durch abnahme der körperlichen Kondition zur 
Verschlechterung ihrer Situation erheblich beeeinträchtigt. Mit 
den gezielten Trainingsmaßnahmen des Lungensports kann diese 
Negativentwicklung durchbrochen werden.

Entspannungs- Atem- und Bewegungsübungen tragen zur Verbes-
serung der körperlichen und seelischen Beschwerden bei. Der Lun-
gensport wird finanziell zu 100% von den Krankenkassen getragen. 
Sprechen Sie mit Ihrem behandelten Arzt und lassen Sie sich eine 
Verordnung für Rehabilitationssport $44 für Lungenerkrankungen 
ausstellen.
Der Lungensport in Weingarten findet immer Dienstags, von 10-11 
Uhr in der Mineralix-Arena statt. Wir freuen uns auf Sie!!!
Informationen und Anmeldungen unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten
Tel: 0172-7213004 oder 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Homepage: www.activeplusev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Atemtraining im Lungensport mit Seifenblasen

Suche Freizeitgrundstück, Streuobstwiese, Ackerland, Wiese 
oder Wald zwischen Weingarten und Jöhlingen.
Bitte alles anbieten. Tel. 0152/341 935 27 oder Ab. - ich rufe zurück

Schneeräumdienst in Weingarten Paulusstr. und (Bahnhofstr.) 
je 1 Grundstück. Bei verlässlichem und gründlichem Räumen ab 
7.30 Uhr (ab sofort), 18,- € je Std., Tel. 07221-3732501 (kein AB)

Katze Molly 
vermisst
Wir vermissen seit dem 
14.01.2017 unsere Katze Molly. 
Sie wurde zuletzt auf dem alten 
Freibadgelände gesichtet. Molly 
hat ein grau-weißes Fell, ist 
tätowiert, etwas mollig und 
sehr ängstlich. Wir bitten Sie einmal in Ihre Keller, Garagen, Gartenhütten, Scheunen 
etc. zu schauen ob Molly sich dort versteckt hat. Leider wird sie auf Rufe nicht reagieren, 
sondern sich eher noch mehr zurückziehen.
Um jeden Hinweis wo Molly gesichtet wurde oder sich befinden könnte, würden wir uns 
sehr freuen - bitte auch, sollte unsere Katze nicht mehr lebendig aufgefunden werden.
Wir sind jederzeit unter der Nummer 0176-61081059 zu erreichen.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!“

Brennholz, ofenfertig, 30 cm lang;
Eiche, Buche, Esche zu verkaufen. Tel. 07244/8492

Wir suchen zuverlässige Austräger 
für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck: 
Tel. 07244-70210




